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„Fahner Höhe“ Kurier

Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft „Fahner Höhe“
mit öffentlichen Bekanntmachungen der Mitgliedsgemeinden Dachwig, Döllstädt, Gierstädt, Großfahner und Tonna 

(entsprechend der Thüringer Bekanntmachungsverordnung - ThürBekVO - vom 22. August 1994)

    Thüringer  
   Obstbaumuseum
– Eröffnung am 31. Oktober 2019 – 

– 14 bis 16 Uhr im Bürgerhaus  
Rautenkranz in Kleinfahner –

             Sehr geehrte Damen und Herren,
    wir laden Sie recht herzlich zur Museumseröffnung  
    ein. Nach jahrelanger Vorbereitung und sehr  
           zeitintensiven Recherchen freuen wir uns jetzt  
  auf die Eröffnung. Der Kulturverein Kleinfahner e. V.  
   sorgt mit Kaffee und Kuchen für das leibliche Wohl. 
                      Wir würden uns freuen, Sie als Gast  
          am 31. Oktober begrüßen zu dürfen.
 Mit freundlichen Grüßen
      Ulf Henniger  
       Bürgermeister Gemeinde Gierstädt / Kleinfahner
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Bekanntmachung der Erreichbarkeit  
der Schiedsperson

der Mitgliedsgemeinden  
der Verwaltungsgemeinschaft „Fahner Höhe“:

Gesprächstermine mit der Schiedsperson der Mitgliedsge-
meinden der Verwaltungsgemeinschaft „Fahner Höhe“ finden 
nur nach vorheriger telefonischer oder schriftlicher An-
meldung im Sitzungszimmer (Zimmer 213) des Dienstge-
bäudes der Verwaltungsgemeinschaft „Fahner Höhe“, Rat-
haus Tonna, Markt 07, im OT Gräfentonna der Gemeinde 
Tonna statt.
Für Terminvereinbarungen mit der Schiedsperson ist Frau 
Martina Helmboldt unter der Telefonnummer 0157/58354288 
erreichbar.

Rufnummern der Ämter

der Verwaltungsgemeinschaft „Fahner Höhe“

Zentrale Rufnummer:  ...............................03 60 42 / 7 57 - 0
Zentrales Telefax:  ...................................03 60 42 / 7 57 - 50
Gemeinschaftsvorsitzender:  ..................03 60 42 / 7 57 - 10
Hauptverwaltung:  ...................................03 60 42 / 7 57 - 10
Ordnungsverwaltung/Standesamt: .........03 60 42 / 7 57 - 41
Einwohnermeldeamt:  .............................03 60 42 / 7 57 - 44
Finanzverwaltung:  ..................................03 60 42 / 7 57 - 21
Bauverwaltung:  ......................................03 60 42 / 7 57 - 32
Kontaktbereichsbeamter (Tel./AB/FAX)  .03 60 42 / 7 64 - 95

Bekanntmachung der Erreichbarkeit  
der Jugendsozialarbeiterin

der Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemein-
schaft „Fahner Höhe“

Die Jugendsozialarbeiterin Frau Heß ist unter folgender Ruf-
nummer zu erreichen:

0174-7646244

Anmerkung der Redaktion:
Alle veröffentlichten Beiträge von Lesern müssen nicht mit der 
Meinung der Redaktion übereinstimmen!

Sprechzeiten des Kontaktbereichs- 
beamten Herrn Christian Henze
der Landespolizeiinspektion Gotha
Markt 7, 99958 Tonna, (Zimmer 109 im 1. Obergeschoss)
.......................................................................... 0174 3036994
Tel.  ............................................................. 03 60 42 / 7 64 95
Dienstag  .................................................... 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  ................................................ 14.00 - 18.00 Uhr
(- soweit er nicht dienstlich verhindert ist -)

Sprechzeiten des Gemeinschafts- 
vorsitzenden Herrn Lucas Gürtler:
Donnerstag  ................................................ 09.00 - 12.00 Uhr
und .............................................................. 14.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten der Ämter

der Verwaltungsgemeinschaft „Fahner Höhe“

Montag  ........................................................ 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  ..................................................... 09.00 - 12.00 Uhr
.............................................................. und 14.00 - 15.30 Uhr
Mittwoch  ............................................................. geschlossen
Donnerstag  ................................................. 09.00 - 12.00 Uhr
.............................................................  und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag ................................................................. geschlossen
Hinweis:
Die Kasse der Verwaltungsgemeinschaft „Fahner Höhe“ ist 
montags geschlossen.
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Die nächste Ausgabe des Amtsblattes  
„Fahner Höhe“ Kurier erscheint

Nr. 22/2019 am 06.11.2019
Redaktionsschluss ist am 28.10.2019

Nr. 23/2019 am 20.11.2019
Redaktionsschluss ist am 11.11.2019

Beiträge bitte an:
kurier@vg-fahner-hoehe.de

Besuchen Sie die Verwaltungsgemeinschaft „Fahner Höhe“   
auch auf den Internetseiten unter

www.fahner-hoehe.de
Hier finden Sie neben den Amtsblättern auch ausgewählte 

Satzungen und Vordrucke zum Herunterladen in der Rubrik:
Buergerinfo/Verwaltung/Verwaltungsgemeinschaft__Fahner_Hoehe

unsere E-Mail-Adresse lautet
info@fahner-hoehe.de
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Gemeinde Dachwig

Öffentliche Bekanntmachung

an alle Trinkwasserkunden

Im Versorgungsgebiet des Trinkwasserzweckverbandes „Ver-
bandswasserwerk Bad Langensalza“ wird zur Sicherung einer 
abnehmerfreundlichen und exakten Verbrauchsabrechnung in 
der Zeit

vom 04.11.2019 bis 06.12.2019

bei allen Kunden eine

Stichtagsablesung der Wasserzähler

durchgeführt.
Die Ablesung erfolgt auch außerhalb der regulären Arbeitszeit 
und an den Wochenenden.
Die eingesetzten Mitarbeiter sind gehalten, sich entsprechend 
auszuweisen.
Wir bitten die Kunden, den ungehinderten Zugang zu den Mess-
stellen (Wasserzählern) zu ermöglichen und eine gefahrlose Tä-
tigkeit der Ableser insbesondere durch Verwahrung von freilau-
fenden Hunden zu gewährleisten.
Eventuell vorhandene Wasserzählerschächte sind zu reinigen 
und mit ordnungsgemäßen Einstiegsmöglichkeiten auszurüsten. 
Schachtabdeckungen müssen sich ohne Verwendung von Hilfs-
mitteln öffnen lassen.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass unsere Mitarbeiter im 
Rahmen der Stichtagsablesung nicht berechtigt sind, Zahlungs-
mittel in Empfang zu nehmen.
Auf Grund von Störungen, die zu Beeinträchtigungen in der Was-
serversorgung unserer Kunden führen können, oder aus sonsti-
gen betriebsorganisatorischen Gründen, kann es zu (kurzfristi-
gen) Änderungen des Ablesezeitraumes kommen. Hierfür bitten 
wir um Verständnis.
Leider kann in diesem Jahr eine Ablesung des/der 
Trinkwasserzähler/s in einigen Orten des Verbandsgebietes 
durch die Mitarbeiter des Verbandswasserwerkes Bad Langen-
salza nicht erfolgen.
Die betroffenen Grundstückseigentümer werden durch das Ver-
bandswasserwerk gesondert angeschrieben.
Neben der Ablesung vor Ort haben Sie auch die Möglichkeit, 
den Zählerstand Ihres Wasserzählers online an uns zu über-
mitteln. Auf der Internetseite des Verbandswasserwerkes www.
wazv-badlangensalza.de finden Sie ab Ende Oktober ein Online-
Formular, in das Sie bis Anfang Januar 2020 Ihre Zählerdaten 
eintragen können.
Sie haben weiterhin die Möglichkeit, uns das Ergebnis Ihrer Ab-
lesung über die kostenlose Telefonnummer 0800 6646920 mitzu-
teilen - halten Sie dazu bitte Ihre Kundennummer und die Zäh-
lernummer bereit.

Bei Fragen oder Problemen wenden Sie sich gern an unseren 
Kundenservice unter Telefon 03603 8407-57 oder 03603 8407-
22 oder per E-Mail kundenservice@wazv-badlangensalza.de.

Ihr Verbandswasserwerk
Bad Langensalza

Gemeinde Döllstädt

Bekanntmachung gefasster Beschlüsse  
des Gemeinderates der Gemeinde Döllstädt
Der Gemeinderat der Gemeinde Döllstädt hat im öffentlichen Teil 
seiner Sitzung am 20.06.2019 die nachfolgenden Beschlüsse 
gefasst, die hiermit gemäß § 40 Abs. 2 Satz 1 Thüringer Kommu-
nalordnung -ThürKO - sowie § 11 der Hauptsatzung der Gemein-
de Döllstädt öffentlich bekannt gemacht werden.

Tonna, 07.10.2019
gez. Kempf
-Bürgermeisterin-

Verwaltungsgemeinschaft  
„Fahner Höhe“

Öffentliche Bekanntmachung

über die Neuwahl der Schiedsperson für die 
Schiedsstelle der Mitgliedsgemeinden der Verwal-
tungsgemeinschaft „Fahner Höhe“ nach Maßgabe 
der Bestimmungen des Thüringer Gesetzes über 
die Schiedsstellen in den Gemeinden (Thüringer 
Schiedsstellengesetz - ThürSchStG -)

Für die Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemeinschaft „Fah-
ner Höhe“ hat eine Neuwahl der Schiedspersonen sowie einer/
eines Stellvertreterin/Stellvertreters für die Amtszeit von 5 Jah-
ren (Beginn der neuen Amtszeit 03.03.2020) zu erfolgen.
Die Bürgerinnen und Bürger der Mitgliedsgemeinden der Ver-
waltungsgemeinschaft „Fahner Höhe“ werden hiermit gemäß § 4 
ThürSchStG aufgerufen, sich für die ehrenamtliche Tätigkeit als 
Schiedsmann/Schiedsfrau oder dessen/deren Stellvertreter/in 
zur Verfügung zu stellen.

Die Schiedsperson wird von den Gemeinderäten der Mitglieds-
gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft „Fahner Höhe“ für eine 
Amtsdauer von fünf Jahren gewählt. Nach § 3 ThürSchStG muss 
die Schiedsperson nach ihrer Persönlichkeit und ihren Fähigkei-
ten für das Amt geeignet sein. Zur Schiedsperson kann nicht ge-
wählt werden:
1. wer infolge gerichtlicher Entscheidung die Fähigkeit zur Be-

kleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt oder wegen einer 
vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs 
Monaten verurteilt wurde;

2. eine Person, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen ei-
ner Tat anhängig ist oder Anklage wegen einer solchen Tat 
erhoben wurde, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung 
öffentlicher Ämter zur Folge haben kann;

3. eine Person, die wegen geistiger oder körperlicher Behin-
derung die Schiedstätigkeit nicht ordnungsgemäß ausüben 
kann oder für die Besorgung aller ihrer Angelegenheiten ein 
Betreuer nicht nur durch einstweilige Anordnung bestellt ist;

4. eine Person, die durch gerichtliche Anordnung in der Verfü-
gung über ihr Vermögen beschränkt ist.

Als Schiedsperson soll ferner nicht gewählt werden, wer

1. bei Beginn der Amtsperiode nicht das 25. Lebensjahr vollen-
det haben;

2. bei Beginn der Amtsperiode das 70. Lebensjahr vollendet hat,
3. nicht im Bereich der Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsge-

meinschaft „Fahner Höhe“ wohnt.
Bürger der Mitgliedsgemeinden, die bereit sind, die verantwor-
tungsvolle Aufgabe als Schiedsfrau bzw. Schiedsmann bzw. als 
deren Stellvertreter(in) wahrzunehmen, werden hiermit aufgefor-
dert, sich

bis zum 15. November 2019
bei der

Verwaltungsgemeinschaft „Fahner Höhe“
- Hauptverwaltung -
Markt 07
99958 Tonna

zu bewerben.

Weitere Informationen zu den Aufgaben der/des Schiedsfrau/
Schieds- mannes der Schiedsstelle der Mitgliedsgemeinden 
der Verwaltungsgemeinschaft „Fahner Höhe“ bzw. ihres/sei-
nes Stellvertreters können bei der Verwaltungsgemeinschaft 
„Fahner Höhe“, Hauptverwaltung, Markt 07, 99958 Tonna (Tel.: 
036042/75710) erfragt werden.

Tonna, den 04. Oktober 2019
gez. Lucas Gürtler
Gemeinschaftsvorsitzender
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Nr. Partei/
Wählergruppe/
Fraktion

Ausschussmitglied
Vorname, Name

Vertreter
Vorname, Name

01. DIE LINKE Engelmann, Jan Scheringer, Niko
02. Bürgerinitiative

Döllstädt
Degenhardt, Kevin Neuwirth, Silke

03. Bürgerinitiative
Döllstädt

Völker, Andrea Brückner, Axel

Beschluss-Nr. 22 a/2019 - Umlegungsausschuss
Der Gemeinderat der Gemeinde Döllstädt beschließt, den Aus-
schuss für Umlegungsverfahren aufgrund der bindenden Vor-
schläge zu Parteien, Wählergruppen und Fraktionen wie folgt zu 
besetzen:

Partei/
Wählergruppe/
Fraktion

Ausschussmitglied
Name Vorname

Vertreter
Name Vorname

DIE LINKE Scheringer Niko Engelmann Jan
Bürgeninitiative
Döllstädt

Brückner Axel Kaufmann Torsten

Beschluss-Nr. 23/2019 - Berufung sachkundiger Bürger für den 
Ausschuss für Jugend, Soziales, Senioren, Sport und Tourismus
Der Gemeinderat der Gemeinde Döllstädt beschließt, auf Vor-
schlag der Bürgeninitiative Döllstädt
Frau Annette Weber
vorbehaltlich ihrer Zustimmung als sachkundigen Bürger in den 
Ausschuss für Jugend, Soziales, Senioren, Sport und Tourismus 
des Gemeinderates der Gemeinde Döllstädt zu berufen.

Beschluss-Nr. 24/2019 - Berufung sachkundiger Bürger für den 
Ausschuss für Jugend, Soziales, Senioren, Sport und Tourismus
Der Gemeinderat der Gemeinde Döllstädt beschließt, auf Vor-
schlag der Bürgeninitiative Döllstädt,
Frau Evelyn Eschert vorbehaltlich ihrer Zustimmung
als sachkundigen Bürger in den Ausschuss für Jugend, Soziales, 
Senioren, Sport und Tourismus des Gemeinderates der Gemein-
de Döllstädt zu berufen.

Beschluss-Nr. 25/2019 - Bestellung der Vertreter der Gemein-
de Döllstädt in der Gemeinschaftsversammlung der Verwal-
tungsgemeinschaft „Fahner Höhe“ und ihrer Stellvertreter 
nach § 48 Abs. 2 ThürKO
Der Gemeinderat der Gemeinde Döllstädt bestellt aufgrund der 
bindenden Vorschläge der Bürgerinitiative Döllstädt
Axel Brückner (Vertreter: Torsten Kaufmann)
als Vertreter der Gemeinde Döllstädt in der Gemeinschaftsver-
sammlung der Verwaltungsgemeinschaft „Fahner Höhe“ nach § 
48 Abs. 2 Satz 4 und 5 ThürKO i. V. m. § 27 Abs. 1 Satz 2 bis 4 
und Abs. 2 ThürKO.

Beschluss-Nr. 26/2019 - Bestellung der Vertreter der Gemein-
de Döllstädt in der Gemeinschaftsversammlung der Verwal-
tungsgemeinschaft „Fahner Höhe“ und ihrer Stellvertreter 
nach § 48 Abs. 2 ThürKO
Der Gemeinderat der Gemeinde Döllstädt bestellt aufgrund der 
bindenden Vorschläge der Fraktion DIE LINKE
Niko Scheringer (Vertreter: Jan Engelmann)
als Vertreter der Gemeinde Döllstädt in der Gemeinschaftsver-
sammlung der Verwaltungsgemeinschaft „Fahner Höhe“ nach § 
48 Abs. 2 Satz 4 und 5 ThürKO i. V. m. § 27 Abs. 1 Satz 2 bis 4 
und Abs. 2 ThürKO.

Gemeinde Tonna

Öffentliche Bekanntmachung

an alle Trinkwasserkunden

Im Versorgungsgebiet des Trinkwasserzweckverbandes „Verbands-
wasserwerk Bad Langen-salza“ wird zur Sicherung einer abneh-
merfreundlichen und exakten Verbrauchsabrechnung in der Zeit

vom 04.11.2019 bis 06.12.2019

bei allen Kunden eine

Stichtagsablesung der Wasserzähler

durchgeführt.

Beschluss-Nr. 17/2019 - Beschluss über die Geschäftsord-
nung des Gemeinderates der Gemeinde Döllstädt
Der Gemeinderat der Gemeinde Döllstädt beschließt aufgrund 
der Bestimmung des § 34 Abs. 1 der Thüringer Kommunalord-
nung (ThürKO) die diesem Beschluss in der Anlage beigefügte 
Geschäftsordnung für den Gemeinderat und die Ausschüsse der 
Gemeinde Döllstädt.

Beschluss-Nr. 18/2019 - Feststellung von Fraktionen des Ge-
meinderates und ihrer Mitgliederzahl (§ 25 ThürKO)
Der Gemeinderat der Gemeinde Döllstädt stellt fest, dass keine 
Fraktionen im Gemeinderat gebildet werden sollen.

Beschluss-Nr. 19/2019 - Wahl einer/ eines Beigeordnete/n als 
Stellvertreter des Bürgermeisters der Gemeinde Döllstädt ge-
mäß § 32 Abs. 4 ThürKO durch die Gemeinderatsmitglieder
Der Gemeinderat der Gemeinde Döllstädt stellt fest, dass das 
Gemeinderatsmitglied Axel Brückner in geheimer Wahl mit 11 
gültigen Stimmen bei 13 abgegebenen Stimmten zum Beigeord-
neten der Gemeinde Döllstädt gewählt wurde.

Bildung der durch die Geschäftsordnung der Gemeinde 
Döllstädt vorgesehenen Ausschüsse des Gemeinderates 
der Gemeinde Döllstädt; Beschluss über die Benennung 
von Ausschussmitgliedern und Vertretern durch die Partei-
en/ Wählergruppen bzw. Fraktionen
Beschluss-Nr. 20 - Haupt- und Finanzausschuss
Der Gemeinderat der Gemeinde Döllstädt beschließt, den Haupt- 
und Finanzausschuss aufgrund der bindenden Vorschläge zu 
Parteien, Wählergruppen und Fraktionen wie folgt zu besetzen:

Nr. Partei/
Wählergruppe/
Fraktion

Ausschussmitglied
Vorname, Name

Vertreter
Vorname, Name

01. CDU Scheele, Bernadette Beck, Matthias
02. DIE LINKE Scheringer, Niko Engelmann, Jan
03. Bürgerinitiative

Döllstädt
Brückner, Axel Degenhardt, Kevin

04. Bürgerinitiative
Döllstädt

Hahn, Michael Weber, Dominik

05. Bürgerinitiative
Döllstädt

Kaufmann, Torsten Völker, Andrea

06. Bürgerinitiative
Döllstädt

Degenhardt, 
Heidelore

Neuwirth, Silke

Beschluss-Nr. 21/2019 - Ausschuss für Bau- und Grund-
stücksfragen
Der Gemeinderat der Gemeinde Döllstädt beschließt, den Aus-
schuss für Bau- und Grundstücksanfragen aufgrund der binden-
den Vorschläge zu Parteien, Wählergruppen und Fraktionen wie 
folgt zu besetzen:

Nr. Partei/
Wählergruppe/
Fraktion

Ausschussmitglied
Vorname, Name

Vertreter
Vorname, Name

01. CDU Beck, Matthias Scheele, 
Bernadette

02. DIE LINKE Engelmann, Jan Scheringer, Niko
03. Bürgerinitiative

Döllstädt
Brückner, Axel Degenhardt, Kevin

04. Bürgerinitiative
Döllstädt

Weber, Dominik Neuwirth, Silke

05. Bürgerinitiative
Döllstädt

Hahn, Michael Degenhardt, 
Heidelore

06. Bürgerinitiative
Döllstädt

Kaufmann, Torsten Völker, Andrea

Beschluss-Nr. 22/2019 - Ausschuss Jugend, Soziales, Senio-
ren, Sport und Tourismus
Der Gemeinderat der Gemeinde Döllstädt beschließt, den Aus-
schuss für Jugend, Soziales, Senioren und Tourismus aufgrund 
der bindenden Vorschläge zu Parteien, Wählergruppen und Frak-
tionen wie folgt zu besetzen:
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Telefonnummer des Diensthabenden ist über die Rettungsleit-
stelle des Landkreises, (03601) 1 92 22 zu erfragen oder auch 
unter der Notrufnummer 112.
Weiterhin sind in dringenden Fällen Hausbesuche möglich. Die-
se sollten jedoch nur angefordert werden, wenn die gesundheit-
lichen Einschränkungen so erheblich sind, dass ein Aufsuchen 
des Arztes in der Notdienstzentrale im Hufeland-Klinikum nicht 
möglich ist.
Solche Hausbesuche sind ebenfalls bei der Rettungsleitstelle 
anzumelden. Der Arzt entscheidet über die Reihenfolge, so dass 
es dabei zu Wartezeiten kommen kann.
Für Dachwig, Döllstädt, Großfahner, Gierstädt
mit OT Kleinfahner:
Kassenärztlicher Notfalldienst   (0361) 7415116
Ärztliche Konsultation
(Allgemein, HNO (Hals-Nasen-Ohren), Kinder-, Augenarzt)
alles in der Notfallambulanz im Klinikum Erfurt,
Nordhäuser Straße 74
Allgemeine Hinweise, in welchen Fällen der Notruf „112“ zu 
nutzen ist und wann das Ereignis ein Fall für den Notdienst 
der Kassenärztlichen Vereinigung (Hausärzte) ist:
Ich brauche …

den Kassenärztlichen Notfalldienst (Vertragsärztli-
cher Bereitschaftsdienst, die ärztliche Konsultati-
on) oder einen Hausbesuch bei akuten aber nicht 
lebensbedrohlichen Erkrankungen außerhalb der 
Praxiszeiten.

den Krankentransport, wenn ein Behandelnder 
Arzt eine Transportverordnung ausgestellt hat und 
diese von der jeweiligen Krankenkasse geneh-
migt wurde.

den Rettungsdienst/ den Notarzt (Notfallrettung) bei 
lebensbedrohlichen Verletzungen oder Erkrankun-
gen, damit ich unter fachgerechter Betreuung in be-
sonders ausgestatteten Fahrzeugen in ein für die wei-
tere Versorgung nächst geeignetes Krankenhaus 
gebracht werden kann.

Notruf: 112
Der Notruf ist ortsunabhängig und durchgängig besetzt!
Es meldet sich immer eine Leitstelle, die Ihnen hilft.

Akute Notfälle
Lebensbedrohliche Erkrankungen
Lebensbedrohliche Verletzungen
Verkehrsunfälle
Bei Bränden und Hilfeleistungen
Katastrophen
Zentrale Leitstelle Gotha:
Tel.: (03621) 36550
Fax: (03621) 365536
für Krankentransporte

Ansprechpartner bei Havariefällen
Bei Störung in der Gasversorgung
- für ganz Thüringen:   (0800) 6861177
Bei Störung im Stromnetz
- für ganz Thüringen :   (0361) 7390-7390
Bei Störungen der Wasserversorgung
in Döllstädt, Gierstädt
mit OT Kleinfahner, Großfahner
ThüWa Thüringen Wasser GmbH:   (0361) 51113
in Tonna und Dachwig
Verbandswasserwerk Bad Langensalza
tagsüber:   (03603) 84070
abends und am Wochenende:   (03603) 840730
Bei Störungen der Abwasserbeseitigung
in Dachwig, Döllstädt, Gierstädt
mit OT Kleinfahner, Großfahner und Tonna
Abwasserzweckverband „Mittlere Unstrut“ Bad Langensalza
tagsüber:   (03603) 84070
abends und am Wochenende:   (03603) 840730
- Alle Angaben ohne Gewähr! -

Die Ablesung erfolgt auch außerhalb der regulären Arbeitszeit 
und an den Wochenenden.
Die eingesetzten Mitarbeiter sind gehalten, sich entsprechend 
auszuweisen.
Wir bitten die Kunden, den ungehinderten Zugang zu den Mess-
stellen (Wasserzählern) zu ermöglichen und eine gefahrlose Tä-
tigkeit der Ableser insbesondere durch Verwahrung von freilau-
fenden Hunden zu gewährleisten.
Eventuell vorhandene Wasserzählerschächte sind zu reinigen 
und mit ordnungsgemäßen Einstiegsmöglichkeiten auszurüsten. 
Schachtabdeckungen müssen sich ohne Verwendung von Hilfs-
mitteln öffnen lassen.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass unsere Mitarbeiter im 
Rahmen der Stichtagsablesung nicht berechtigt sind, Zahlungs-
mittel in Empfang zu nehmen.
Auf Grund von Störungen, die zu Beeinträchtigungen in der Was-
serversorgung unserer Kunden führen können, oder aus sonsti-
gen betriebsorganisatorischen Gründen, kann es zu (kurzfristi-
gen) Änderungen des Ablesezeitraumes kommen. Hierfür bitten 
wir um Verständnis.
Leider kann in diesem Jahr eine Ablesung des/der 
Trinkwasserzähler/s in einigen Orten des Verbandsgebietes 
durch die Mitarbeiter des Verbandswasserwerkes Bad Langen-
salza nicht erfolgen.
Die betroffenen Grundstückseigentümer werden durch das Ver-
bandswasserwerk gesondert angeschrieben.
Neben der Ablesung vor Ort haben Sie auch die Möglichkeit, 
den Zählerstand Ihres Wasserzählers online an uns zu über-
mitteln. Auf der Internetseite des Verbandswasserwerkes www.
wazv-badlangensalza.de finden Sie ab Ende Oktober ein Online-
Formular, in das Sie bis Anfang Januar 2020 Ihre Zählerdaten 
eintragen können.
Sie haben weiterhin die Möglichkeit, uns das Ergebnis Ihrer Ab-
lesung über die kostenlose Telefonnummer 0800 6646920 mitzu-
teilen - halten Sie dazu bitte Ihre Kundennummer und die Zäh-
lernummer bereit.

Bei Fragen oder Problemen wenden Sie sich gern an unseren 
Kundenservice unter Telefon 03603 8407-57 oder 03603 8407-
22 oder per E-Mail kundenservice@wazv-badlangensalza.de.

Ihr Verbandswasserwerk
Bad Langensalza

Verwaltungsgemeinschaft  
„Fahner Höhe“

Notrufe

Für das Gebiet der  
Verwaltungsgemeinschaft „Fahner Höhe“
Polizeinotruf:  110
Polizeiinspektion Gotha:   (03621) 78-1124
Für die Gemeinde Tonna:
Kassenärztlicher Notdienst
Bereitschaft ist aus der Tagespresse zu entnehmen
oder   (03601) 19222
Für akut Kranke wurde dazu am Hufeland-Klinikum in Bad Lan-
gensalza eine Anlaufpraxis etabliert. Geöffnet ist diese immer
montags, dienstags und donnerstags von 19 bis 21 Uhr.
mittwochs und freitags ist die Praxis von 16 bis 21 Uhr
Samstagen, Sonn- und Feiertagen
in der Zeit von 9 bis 12 Uhr und

von 16 bis 21 Uhr
Zusätzlich ist ein augenärztlicher Notdienst mit dem Bereich 
Mühlhausen eingerichtet. Die Patienten-Versorgung in augen-
ärztlichen Notfällen erfolgt in der Praxis des jeweiligen dienstha-
benden Arztes, gegebenenfalls auch nach Terminabsprache. Die 
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24.10. Donnerstag Andreas-Apotheke Großengottern
25.10. Freitag Adler-Apotheke Herbsleben
26.10. Samstag Rats-Apotheke Bad Tennstedt
27.10. Sonntag Mohren-Apotheke Bad Langensalza
28.10. Montag Mohren-Apotheke Bad Langensalza
29.10. Dienstag Kurort-Apotheke Bad Langensalza
30.10. Mittwoch Apotheke Gräfentonna Gräfentonna
31.10. Donnerstag Kurort-Apotheke Bad Langensalza

Mitteilungen

Landratsamt Gotha - Abfallservice

An der Hardt 1,
99894 Leinatal OT Wipperoda
Fax: 036253-31122
Telefon: 036253/31129, 036253/3110
Öffnungszeiten:
Montag: 09.00 - 16.00 Uhr
Dienstag: 09.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 17.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 13.00 Uhr
E-Mail: abfallservice@kreis-gth.de
www: www.kreis-gth.de

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe

Wertstoffhöfe
Gotha, Kindleber Str. 188 Tel. (03621) 387595
Waltershausen,
H.-Schwerdt-Str. 16 Tel. (03622) 906483
Ohrdruf
Halbmondsweg Tel. (03624) 313874
Dienstag bis Freitag 10.00 - 18.00 Uhr
Samstag 08.00 - 14.00 Uhr
Annahme von Sperrmüll, Elektroschrott, Grünschnitt
Gräfentonna,
Niedergrabenstr. 9 a Tel. (036042) 76711
Kornhochheim,
Hauptstraße, am Landgut Tel. (036202) 75946
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 10.00 - 18.00 Uhr
Samstag 08.00 - 14.00 Uhr
Annahme von Sperrmüll, Elektroschrott, Grünschnitt
Schadstoffentsorgungszeiten auf den Wertstoffhöfen
7. Wertstoffhof Gotha:

immer am Donnerstag von 10.00 - 18.00 Uhr
8. Wertstoffhof Wipperoda:

immer am Dienstag von 11:30 - 14:30 Uhr
9. Wertstoffhof Ohrdruf:

immer am Dienstag von 15.00 - 18.00 Uhr
10. Wertstoffhof Walterhausen:

immer am Mittwoch von 13.00 - 18.00 Uhr
11. Wertstoffhof Gräfentonna:

immer am Freitag von 13.00 - 15.00 Uhr
12. Wertstoffhof Kornhoch-

heim:
immer am Freitag von 16.00 - 18.00 Uhr

Deponie

Gemeinde Leinatal / OT Wipperoda
An der Hardt 1 Tel. (036253) 31126

Fax (036253) 31122
Montag bis Freitag 08.00 - 16.00 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat 08.00 - 12.00 Uhr
Verwaltung
Leinatal / OT Wipperoda,
An der Hardt 1 Tel. (036253) 31129

Fax (036253) 31122
Montag bis Donnerstag 07.00 - 16.00 Uhr
Freitag 07.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Deutschlandweite, zentrale Nummer für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst:

Notdienstnummer 116 117

Unter der kostenlosen Nummer 116 117 können Patienten den 
behandelnden Arzt in ihrer Nähe erfragen, wenn sie außerhalb 
der Sprechzeiten, etwa am Wochenende, ein akutes Gesund-
heitsproblem haben.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst wird von den Kassenärztlichen 
Vereinigungen gemeinsam mit den niedergelassenen Ärzten or-
ganisiert. Er ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, 
der unter dem Notruf 112 erreichbar ist und der in lebensbedroh-
lichen Fällen Hilfe leistet.

Bereitschaftsdienst

kann der Tagespresse entnommen werden!

Hier sind die augenärztlichen, kinderärztlichen und allgemein-
medizinischen Bereitschaftsdienste für den Unstrut-Hainich-
Kreis zu erfragen.
Eine zahnärztliche Hotline für Freitag bis Sonntag ist unter Te-
lefon:
(0180) 5908077 erreichbar.
Weiterhin ist für akut Kranke am Hufeland-Klinikum in Bad Lan-
gensalza eine Anlaufpraxis mit folgenden Öffnungszeiten etab-
liert:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 21 Uhr
Mittwoch und Freitag von 16 bis 19 Uhr
Wochenende und Feiertag/
24.12. und 31.12.

von 09 bis 13 Uhr und
von 15 bis 18 Uhr

Die Fahrtdienstzeiten bestehen:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 07 Uhr
Mittwoch und Freitag von 13 bis 07 Uhr
Wochenende und Feiertag/
24.12. und 31.12.

von 09 bis 13 Uhr und
von 07 bis 07 Uhr

- Alle Angaben ohne Gewähr! -

Apothekenbereitschaft

Die Bereitschaftsdienste der Apotheken Bad Langensalza, Bad 
Tennstedt, Behringen, Gräfentonna, Herbsleben und Kirchheilin-
gen finden statt:
Montag bis Freitag von 18.30 Uhr bis 8.00 Uhr

des folgenden Tages.
Samstag von 12.00 Uhr bis Sonntag 8.00 Uhr
Sonn- und Feiertag von 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr

des folgenden Tages

Adressen und Telefonnummern der Apotheken:

Adler-Apotheke, 99955 Herbsleben
Schulgasse 7 (036041) 42105
Amalien-Apotheke, 99947 Bad Langensalza
Illebner Weg 25 d (03603) 843480
Andreas-Apotheke, 99991 Großengottern
Marktstraße 23 (036022) 96315
Apotheke Gräfentonna, 99958 Gräfentonna
Markt 5 (036042) 79318
Kurort-Apotheke an der Salza, 99947 Bad Langensalza
Bahnhofstr. 1 (03603) 391000
Mohren-Apotheke, 99947 Bad Langensalza
Neumarkt 8 (03603) 842259
Rats-Apotheke, 99955 Bad Tennstedt
Markt 4 (036041) 57048
- Alle Angaben ohne Gewähr! -

Apothekenbereitschaft

21.10. Montag Amalien-Apotheke Bad Langensalza
22.10. Dienstag Kurort-Apotheke Bad Langensalza
23.10. Mittwoch Andreas-Apotheke Großengottern
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- Wichtig! Bitte ausschneiden und aufbewahren!-

Mitteilungen des Abfallservice  
des Landkreises Gotha
An der Hardt 1
99894 Gemeinde Leina OT Wipperoda
Homepage: www.kreis-gth.de
E-Mail: abfallservice@kreis-gth.de
Servicetelefon: 036253 / 31129
Servicefax: 036253 / 31122

Mitteilungen über die Müllentsorgung  
für das Jahr 2019

Abfuhrplan / Abfallentsorgung für die Verwal-
tungsgemeinschaft „Fahner Höhe“  
für das Jahr 2019

Abfuhrtermine Dachwig

Hausmüll
04.11., 25.11., 16.12.
Bioabfall
01.11., 15.11., 29.11., 13.12., 27.12.
Gelber Sack
29.10., 12.11., 26.11., 10.12., 24.12.
Papier
23.10., 20.11., 18.12.

Abfuhrtermine Döllstädt

Hausmüll
23.10., 13.11., 04.12., 18.12.
Bioabfall
01.11., 15.11., 29.11., 13.12., 27.12.
Gelber Sack
29.10., 12.11., 26.11., 10.12., 24.12.
Papier
23.10., 20.11., 18.12.

Abfuhrtermine Gierstädt und OT Kleinfahner

Hausmüll
21.10., 11.11., 02.12., 23.12.
Bioabfall
01.11., 15.11., 29.11., 13.12., 27.12.
Gelber Sack
23.10., 06.11., 20.11., 04.12., 18.12.
Papier
23.10., 20.11., 18.12.

Abfuhrtermine Großfahner

Hausmüll
21.10., 11.11., 02.12., 23.12.
Bioabfall
01.11., 15.11., 29.11., 13.12., 27.12.
Gelber Sack
23.10., 06.11., 20.11., 04.12., 18.12.
Papier
23.10., 20.11., 18.12.

Abfuhrtermine Tonna

Hausmüll
06.11., 27.11., 18.12.
Bioabfall
01.11., 15.11., 29.11., 13.12., 27.12.
Gelber Sack
29.10., 12.11., 26.11., 10.12., 24.12.
Papier
07.11., 05.12.

Zusätzliche Ausgabe von gelben Säcken im OT Burgton-
na dienstags von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr in der Quergas-
se 65 bei Frau Kerstin Soporowsky (Wäscheannahme).

Schadstoffentsorgungszeiten auf den  
Wertstoffhöfen

1. Wertstoffhof Gotha-Ost: immer am Donnerstag
von 10:00 - 14:00 Uhr

2. Wertstoffhof Gotha-Süd: immer am Donnerstag
von 14:30 - 18:00 Uhr

3. Wertstoffhof Wipperoda: immer am Dienstag
von 11:30 - 14:30 Uhr

4. Wertstoffhof Ohrdruf: immer am Dienstag
von 15:00 - 18:00 Uhr

5. Wertstoffhof Walterhausen: immer am Mittwoch
von 13:00 - 18:00 Uhr

6. Wertstoffhof Gräfentonna: immer am Freitag
von 13:00 - 15:00 Uhr

7. Wertstoffhof Kornhochheim: immer am Freitag
von 16:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten im Abfallservice

Die Verwaltung, die Deponie in Wipperoda und die Wertstoff-
höfe im Landkreis sind jeweils zu den bekannten Öffnungs-
zeiten für Sie da. Alle Einrichtungen sind an Sonn- und Fei-
ertagen geschlossen.

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste der Evang. Kirche in Dachwig

Sonntag, 27.10. 10:30 Uhr Gottesdienst
Christenlehrezeiten in Dachwig:
montags 17:00 Uhr im Pfarrhaus (außer in den Ferien)
Frauenkreis:
Der Frauenkreis findet jeden zweiten Mittwoch im Monat um 
14.00 Uhr im Gemeinderaum statt.
Kontaktdaten:
Pfarrer Olaf Meyer, Thomas Müntzer Str. 42, 99189 Elxleben
Tel: 036201-7561
Email: elxlebenpfarramt@gmail.com
Bürozeiten: Do. und Fr. von 14.00 Uhr bis 17:00 Uhr

Gottesdienste der Evang. Kirche in Döllstädt
Termine und Informationen finden Sie im Kirchgemeindeblatt unter 
http://kirchgemeinde-herbsleben.de/.
Konfirmandenunterricht:
Herbsleben / Döllstädt:
7. und 8. Klasse gemeinsam mittwochs alle 2 Wochen
um 17 Uhr in Herbsleben
Posaunenchor:
Jungbläser, Dienstag 17.15 Uhr
kleine Probe, Dienstag 19.00 Uhr
große Probe, Samstag 18.00 Uhr
Regionalchor Gräfentonna-Herbsleben
Mittwoch, 19.45 Uhr in der Winterkirche Herbsleben
Kinderstunde in Herbsleben
Mittwoch, 15.00 Uhr
Donnerstag, 14.30 Uhr
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Gottesdienste der Evang. Kirche in  
Gierstädt, Großfahner und Kleinfahner
Termine und Informationen für die Gemeinden Gierstädt, Groß-
fahner und Kleinfahner finden Sie im Kirchgemeindeblatt unter
http://www.kirchenfahnerland.de/

Gottesdienste der Kath. Kirche in Gräfentonna
Infos im Internet unter
http://www.kath-kirche-badlangensalza.de/
Nächster Gottesdienstort ist Bad Langensalza.

Gottesdienste der Evang. Kirche in Burgtonna

Samstag, 26.10.2019 14.00 Uhr Andacht
Sonntag, 03.11.2019 11.00 Uhr Gottesdienst

mit Pfr. Zweynert
Freitag, 08.11.2019 17.30 Uhr Martinsfeier
Sonntag, 10.11.2019 11.00 Uhr Gottesdienst

mit Pfr. Weinmann
Sonntag, 24.11.2019 11.00 Uhr Gottesdienst

zum Ewigkeitssonntag
mit Pfr. Thinius

KinderKirche der Evang. Kirche in Burgtonna
Mittwoch 23.10.2019 um 16.30 Uhr
Mittwoch 06.11.2019 um 16.30 Uhr und
Mittwoch 20.11.2019 um 16.30 Uhr
Weitere Informationen und Termine:
Hauskreise
nach Vereinbarung, Ansprechpartnerin:
Frau Bettina Harthauß, Tel.: 036042/76608
Informieren Sie sich zusätzlich auch im Internet unter 
www.burgtonna.net

Gottesdienste der Evang. Kirche  
in Gräfentonna

Sonntag, 27.10.2019 09.30 Uhr Gottesdienst
mit GKR-Wahl
mit Sup. Witting

Donnerstag, 07.11.2019 17.30 Uhr Martinsfeier
Sonntag, 24.11.2019 (Zeit steht

noch nicht
fest)

Gottesdienst zum
Ewigkeitssonntag
in der Friedhofskirche

KinderKirche
Jeden Montag um 17.00 Uhr (nicht in den Ferien)
Weitere Informationen und Termine:
Gemeindenachmittag
Donnerstag, 24.10.2019 um 14.30 Uhr
Donnerstag, 28.11.2019
Bibelstunde
Dienstag, 05.11.2019 und 26.11.2019
Ökumenischer Gebetskreis
Montag, 04.11.2019 im Pfarrhaus und am
Montag, 18.11.2019 bei den Kleinen Schwestern Jesu

So erreichen Sie uns:
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Gräfentonna
Die Pfarrstelle ist z. Zeit vakant.
Vakanzverwalter: Superintendent Witting
Büro des Ev. Kirchenkreises Gotha Tel.: 03621/302925
Verwaltung der Evangelischen Kita‘s
Burgtonna und Gräfentonna
Bettina Harthauß
Di., Mi., Do. von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Tel.: 036 042 / 767 24
Mail: pfarramt-tonna@gmx.de
Aktuelles finden Sie im Internet:
www.kirchspielgraefentonna.wordpress.com

Gemeinde Dachwig

Wir gratulieren zum Geburtstag

Frau Sieglinde Weingart zum 70. Geburtstag
Frau Helga Henning zum 85. Geburtstag
Frau Brigitte Schröter zum 70. Geburtstag
Herr Peter Menzel zum 75. Geburtstag

Die Gemeinde Dachwig gratuliert recht herzlich und wünscht den 
Geburtstagskindern Gesundheit und persönliches Wohlergehen!

Bürgermeistersprechzeiten in Dachwig
dienstags  von 16.00 bis 17.30 Uhr
Zur Sprechzeit ist der Bürgermeister unter der Rufnummer 
036206 / 23205 telefonisch erreichbar.

Verteiler-Netz der Gelben Säcke

für die Gemeinde Dachwig

Die Gelben Säcke sind erhältlich:
1. im Werkstoffhof Gräfentonna,

Niedergrabenstraße 9a, 99958 Tonna OT Gräfentonna
- Donnerstag 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- Freitag 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
- Samstag 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr
2. zur Bürgermeistersprechstunde des

Dachwiger Bürgermeisters, Lange Straße 42, Dachwig
- Dienstag von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr
3. im tegut-Markt, Bahnhofstr. 9, Dachwig

Spätsommer
Der Sommer liegt in letzten Zügen,
entfacht noch mal ein Blütenmeer

und lässt die Gärten bunt erblühen,
viel intensiver als vorher.

Das Rot und Gelb, es scheint zu züngeln
grad wie bei einer Feuersbrunst

gelöscht von Regen, Wind und Wetter
und schleierhaftem Nebeldunst.

An den Bäumen prangen Früchte,
verführerisches Paradies,

es ist der Zeitlauf der Geschichte,
der alles für uns wachsen ließ.

Altweibersommer ist im Kommen,
hat Sommerträume sanft umwoben,
das ganze Glück der warmen Zeit
geschickt umgart und aufgehoben.

Ganz langsam schleicht der Herbst heran,
färbt Strähnchen in die Blätterkronen

und mit allerletzter Kraft
will die Sonne uns belohnen.

Gudrun Kleinhenz
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Während der Laufzeit haben die Besucher auch Gelegenheit, 
an zwei Veranstaltungen teilzunehmen:

Am 24.10. um 19 Uhr gibt es Vortag zum Thema Patienten-
verfügung.
Am 08.11. um 19 Uhr wird es eine professionelle Weinverkos-
tung geben.
Die Ausstellung „Malen ist wie Atmen - Malen ist Leben“ ist zu 
sehen in der Festscheune, Lange Straße 29, 99100 Dachwig.

Anika Gruschwitz

Herzlichen Glückwunsch
Der Landfrauenverein, 
Ortsgruppe „Kreativ“ 
Dachwig und die Ge-
schäftsleitung Erfurt 
gratulieren unseren 
zwei langjährigen, sehr 
aktiven Mitgliedern, 
Marlis Sprafke und Kar-
la Wollny recht herzlich 
zum 80. Geburtstag. 
Wünschen Gesundheit 
und weiter frohes Wir-
ken noch lange in unse-
rer Runde.
Hiermit sagen wir auch 
Dankeschön für die 
letzten 25 Jahre im 
Verein und gesamt 40 
Jahre in der Ortsgruppe 
„Textiles Gestalten“.

Laubernte
Im Laubwald ist jetzt Erntezeit,

der Wind ist schon vor Ort,
er bläst ganz dick die Backen auf

und weht die Blätter fort.

Er pflückt sie nun in Windeseile,
in einer einzgen Nacht

als Teppich auf der Erde liegend,
verendet diese Pracht.

Gudrun Kleinhenz

Nach großem Anklang - Kunstausstellung in 
Dachwig bleibt noch bis 22. November geöffnet
Eigentlich sollten sich die Tore der Ausstellung „Malen ist wie 
Atmen - Malen ist Leben“ mit Kunstwerken der Dachwiger 
Künstlerin „Liselotte (Lilo) Braband am 13.10.2019 schließen. 
Doch aufgrund des großen Interesses hat sich die Kuratorin 
Vera Stiller dazu entschlossen, die Ausstellung noch etwas 
länger zu zeigen. Nach Absprache können sich Interessierte 
noch bis zum 22.11.2019 die Ausstellung ansehen. Vera Stil-
ler zeigte sich sehr bewegt und gerührt, dass die Ausstellung 
mit Gemälden ihrer 2002 verstorben Mutter Liselotte Braband 
so einen wunderbaren Zuspruch erhalten hat. Sie dankt allen 
Unterstützern, die ihr beim Vorbereiten der Ausstellung und 
bei der Vernissage geholfen haben.
Mit der Ausstellung ist es Vera Stiller gelungen, das künst-
lerische Erbe ihrer Mutter zu würdigen. Zahlreiche Besucher 
zollten der Künstlerin posthum ihren Respekt. Bereits zur Er-
öffnung der Ausstellung zum 100. Geburtstag der Künstlerin 
am 11.09.2019 kamen viele Gäste. Darunter auch der Thürin-
ger Landtagsabgeordnete und kulturpolitische Sprecher der 
CDU-Fraktion Jörg Kellner. „Diese beeindruckende Ausstel-
lung zeigt, dass wir Kultur nicht nur in den großen Städten ha-
ben, sondern auch im ländlichen Raum.“ so Jörg Kellner. „Die 
vielen Besucher unterstreichen die Wertschätzung der Men-
schen vor Ort für ihre Kulturschaffenden.“ Diese Wertschät-
zung spiegelt sich auch im Gästebuch der Ausstellung wider. 
„Eine beeindruckende Ausstellung einer beeindruckenden 
Frau.“ schreibt zum Beispiel Dr. Frank Kögel, von dem es auch 
ein Porträt in der Ausstellung zu sehen gibt. Porträts gibt es 
einige in dieser Ausstellung, nicht nur von Familienmitgliedern 
der Künstlerin, sondern auch von Personen aus ihrem Hei-
matort sowie umliegenden Ortschaften. Die Gästebucheinträ-
ge zeugen von Bewunderung, Anerkennung und Dankbarkeit. 
Für viele der Besucher sind die Gemälde lebendig gewordene 
Erinnerung. „Die Erinnerung lebt Dank der Bilder von einst.“ 
schreibt das Ehepaar Lucas. „Sie können der Zeit ein Stück 
Ewigkeit geben.“ Begeistert zeigen sich auch viele Besucher 
von der persönlichen Führung durch die Kuratorin. Durch ihre 
persönlichen Erzählungen und ihr Wissen zu den einzelnen 
Werken lässt Vera Stiller die Bilder lebendig werden. Zu fast 
allen Bildern kann sie etwas erzählen. Hinter jedem Bild steht 
eine Geschichte. Doch es gab nicht nur interessierte Blicke. 
So hat das ein ein oder andere Gemälde einen Liebhaber und 
neuen Besitzer gefunden.
Die Ausstellung ist geradezu eine Hommage an die verstorbe-
ne Künstlerin. Der Dachwiger Künstler Otto Hamsch schrieb 
nach einem gemeinsamen Ausstellungsbesuch mit seiner 
Frau anerkennend und in guter Erinnerung an Lilo: „Eine ein-
drucksvolle Ausstellung! Eine einfache Bürgerin aus Dach-
wig erkannte und nutzte ihr Talent, um sich in ihrer Freizeit 
oder sich bietenden Gelegenheiten mit Bleistift und Block 
das Leben im Ort erstmal Skizzenhaft (aber gekonnt) wieder-
zugeben. Aus diesen Skizzen entstanden dann Ölgemälde. 
Persönlichkeiten und Personen leben in diesen Bildern wei-
ter - für die Ewigkeit - aus dem Verborgenen endlich hervor-
geholt. Die Dachwiger müssen stolz sein auf Lilo. P.S. Und 
Kunstkenner müssen den Hut ziehen.“
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Gemeinde Döllstädt

Wir gratulieren zum Geburtstag

Herr Edgar Born zum 85. Geburtstag
Frau Annemarie Fliedner zum 85. Geburtstag
Herr Gerhard Stieding zum 80. Geburtstag

Die Gemeinde Döllstädt gratuliert recht herzlich und wünscht den 
Geburtstagskindern Gesundheit und persönliches Wohlergehen!

Christina Kempf
Bürgermeisterin

Bürgermeistersprechzeiten in Döllstädt
Die Bürgermeistersprechstunde findet dienstags

von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
statt.
Zur Sprechzeit ist die Bürgermeisterin unter der
Rufnummer 0170/7933635 telefonisch erreichbar.
Im Falle der Abwesenheit ist Herr Axel Brückner,
Telefon-Nr.: 0172/7554338,
als Ihr Stellvertreter zuständig.

Verteiler-Netz der Gelben Säcke
für die Gemeinde Döllstädt
Die Gelben Säcke sind im Werkstoffhof Gräfentonna,
Niedergrabenstraße 9a, 99958 Tonna OT Gräfentonna
- Donnerstag 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- Freitag 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
- Samstag 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr
weiterhin zur Bürgermeistersprechstunde,
Lindenhof 2a, 99100 Döllstädt
- Dienstag vom 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
sowie im Backshop Springer in der Bahnhofstraße, 99100 Döll-
städt
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
Samstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und
im Hofladen Döllstädter Obstgenossenschaft e.G.,
Allee, 99100 Döllstädt
- Montag bis Freitag von 9.00 bis 17.00 Uhr
- Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr

Eine Busfahrt die ist lustig ...
... eine Busfahrt die schön. 
Ja, da kann man was erle-
ben und auch schöne Dinge 
sehen.
Also hieß es am Samstag, 
den 14. September um 6.00 
Uhr morgens: „Auf nach Dres-
den!“. An zwei Standorten, 
dem Bahnhof und dem Denk-
mal, wurden die Leute für die 
Vereinsfahrt vom Heimat- und 
Kulturverein Döllstädt e.V. ein-
gesammelt. Die erste Station 
war eine Raststätte, an der 
wir gegen 9.00 Uhr Frühstück 
machten, welches liebevoll 
vorbereitet wurde. Nach die-
ser Stärkung ging es dann in 
die Stadt, wo wir 11.00 Uhr 
Frau Schiel einsammelten, 
die uns dann durch das wun-
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Aus dem Evangelischen Altenpflegeheim 
„Sankt Peter und Paul“ berichtet

Motto zum Treffpunkt Abendkaffee „Ernte“

Zahlreiche Bewohner trafen sich 
unter dem oben genannten Mot-
to am 25.09.2019 im Gemein-
schaftraum des Wohnbereich I. 
Die meisten von ihnen sind aus 
dem ländlichen Bereich, für sie 
war es ein interessantes Thema.
Von A wie Apfel über K wie Kür-
bis bis Z wie Zwiebel, stand sehr 
viel Anschauungsmaterial bereit. 
Viel Wissenswertes über die Hei-
mischen Gemüsesorten wurde 
vermittelt, Herkunft, Anbau, Sor-
ten und was man daraus alles 
machen kann.
Natürlich gab es auch Kostpro-
ben wie frisch zubereitete Apfel-

stücken und kleine Maiskölbchen.
Verschiedene Getränke: wie alkoholfreie Apfelschorle, Bier sowie 
Karamalz, was dem Damen besonders gut schmeckte, wurden 
gereicht.
Mal etwas ganz anderes hörte man aus vielen Ecken aber trotz-
dem hat es allen vorzüglich gemundet.
Ein reger Gedankenaustausch wurde zwischen den Anwesen-
den geführt, vom Anbau bis zur Ernte zwischen „Früher und 
Heute“.
Es war ein gelungener Abend und alle freuen sich bereits 
heute auf den nächsten Treffpunkt Abendkaffe wieder mit ei-
nem neuen interessanten Thema.

Kindergarten „Wirbelwind“

Oma-Opa Nachmittag bei den Wirbelwinden

Und wie jedes Jahr im September luden wir mit großer Vorfreude 
die Omas und Opas zu uns in den Kindergarten ein. Bereits der 
Einmarsch der Kinder mit der Wirbelwind-Hymne begeisterte die 
Gäste. Weiter durchs Programm führte Katharina von der Musik-
schule Heinze mit einem Gemüsemärchen, welches auch den 
letzten Gast zum Mitklatschen animierte. Alle Omas und Opas, 
sowie die Mitglieder des Döllstädter Handarbeitsclubs spendeten 
am Ende des Programms tosenden Applaus.
Zu guter Letzt konnte Frau Weber unsere neue Kollegin Frau 
Hildesheim vorstellen, wir freuen uns sehr sie in unserem Team 
begrüßen zu dürfen.
Der Nachmittag nahm bei leckerem Kuchen, Kaffee und Tee sei-
nen Lauf und wir dürfen uns auf ein tolles Geschenk vom Döll-
städter Handarbeitsclub freuen, denn die fleißigen Damen wer-
den für alle Kinder Nikolausstiefel stricken. Dafür jetzt schonmal 
ein dickes DANKESCHÖN.

➤➤➤ Lesen Sie hierzu weiter auf der nächsten Seite ➤➤➤

derschöne Dresden führte. Nach den ersten Informationen, per 
Bus, über die grüne Stadt, ging es erst einmal zum Mittagessen 
in das „Italienische Dörfchen“. Hier wurde reichlich gegessen und 
sich neu gestärkt. Denn anschließend führte uns die Stadtfüh-
rung von dort zur Frauenkirche per Fuß. Hier konnten wir dann 
etwas Freizeit genießen und für uns selbst noch etwas durch die 
Altstadt schlendern. Um 16.30 Uhr fuhr der Bus dann in Richtung 
Hotel ab. Dort gab es 18.30 Uhr Abendessen und anschließend 
ließen wir den Tag noch einmal in geselliger Runde Revue pas-
sieren. Fröhlich und lustig erzählten wir uns die Storys, vom wun-
derschönen und sonnigen Tag.
Der nächste Morgen: Gut erholt und gestärkt vom Frühstück, 
ging es dann 9.00 Uhr am Sonntag, den 15. September mit dem 
Bus zur Elbe. Hier angekommen, hatten wir noch Freizeit bis 
10.45 Uhr. Denn da schipperte dann unser Kahn, trotz niedrigen 
Wasserstands, über den Fluss los. In Blasewitz drehte der Kutter 
um und brachte uns nach zweistündiger Fahrt mit ausreichenden 
Informationen über die Schlösser, Weinberge und die Umgebung 
wieder zurück. Durch den herrlich warmen Sonnenschein, war 
es eine gemütliche und entspannte Atmosphäre, die selbst un-
serem jüngsten Reisebegleiter eine Stunde wohltuenden Schlaf 
bescherte. Wieder an Land angekommen, setzten wir unsere 
Reise mit dem Bus fort und es hieß: Auf zum Mittagessen! Das 
konnten wir uns natürlich nicht entgehen lassen und fuhren zum 
Hotel „Wilder Mann“. Im Anschluss gönnte sich jeder noch ein le-
ckeres Eis an der kleinen Eisdiele um die Ecke. Und dann führte 
unser Weg auch schon wieder zurück in die Heimat.
Doch unsere Vereinsvorsitzende Nicole Apfelstädt hatte da noch 
einen Zettel in der Hand und alle Köpfe verschwanden zunächst 
einmal hinter den Sitzen des Busses als es von ihr hieß: „Kom-
men wir nun zum Herbstfest!“ Aber keine Sorge! Jeder hat seine 
Rolle bekommen und somit können wir sicher sein, dass auch 
zum Herbstfest am 19. Oktober 2019 im Kultur- und Sportzent-
rum ein schönes Programm auf uns und alle Gäste wartet.
Ein Dankeschön für das leckere Frühstück am Samstag gilt noch 
Regina Volland und Annett Zubiller für die gesponsorten Hühner-
eier, an Roswitha Apfelstädt für die Gurken und Tomaten, Familie 
Karsten Zubiller für die leckere garteneigene Melone, der Familie 
Bosse für die Äpfel und Rosemarie Bley für die Käsespieße.

Es war wieder eine wunderschöne Vereinsfahrt! Vielen Dank an 
alle Beteiligten! Und vielleicht bis nächstes Jahr!?

Die Mitglieder des Kultur- und Heimatverein Döllstädt e.V.
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Tierisches Vergnügen - ein Erlebnis für die Sinne

Am Mittwoch den 11. September besuchten die Unstrut Lamas 
die Kita „Wirbelwind“ in Döllstädt. Vier Lamas betraten gegen 
9:45 Uhr das Außengelände der Kindertagesstätte und alle 
Kinder waren aufgeregt. Zunächst wurde uns durch die Lama-
Halter, Peter und Alina, die Vierbeiner vorgestellt: Max, Cäsar, 
Pasco und Oskar. Cäsar ist der älteste und gleichzeitig der An-
führer der Herde. Max, das allererste Unstrut-Lama wurde als 
zutraulich und kommunikativ beschrieben. Pasco liebt alles Ess-
bare und Oskar ist der jüngste Neuzugang. Er freut sich nun über 
die Chance auf ein artgerechtes und glückliches Lama-Leben. 
Anhand ihrer farblich unterschiedlichen Leinen war es uns mög-
lich die Lamas auseinander zu halten. Wir lernten, dass Lamas 
Kamele sind und wie eine Kuh zu den Wiederkäuern gehört. Sie 
spucken um ihre Rangordnung zu zeigen, d.h. wer der Chef ist. 
Lamas sind aufmerksame Tiere und können sehr gut Hören und 
Sehen, so bemerkte das Lama Max schnell unsere Tiere aus 
der Nachbarschaft, die Ziegen. Im Gegensatz zu Kamelen, kann 
man Lamas nicht reiten aber dafür sehr gut führen. Jedes Kind 
durfte sich ein Lama schnappen und eine Runde durch das Au-
ßengelände führen. Gar nicht so einfach bei saftigen Wiesen, le-
ckeren Sträuchern und den Appetit, den die Lamas mitbrachten. 
Auch die jüngsten Kinder der Einrichtung bewiesen ihren Mut 
beim Streicheln der Tiere. Die Lama-Halter passten gut auf, dass 
keines der Kinder hinter einem Lama stand, denn diese können 
austreten und das wäre sehr schmerzhaft. Nach 1,5 Stunden 
mussten wir uns von den Lamas und ihren Haltern verabschie-
den.
Es war ein unvergesslicher Vormittag und hat Kinderaugen 
strahlen lassen. Tieren so nah zu sein ist immer ein Erlebnis für 
die Sinne, denn die auditive, olfaktorische, taktile und visuelle 
Wahrnehmung der Kinder wurde angesprochen. Wir danken den 
Unstrut Lamas aus Herbsleben für Ihr Kommen und unserem 
Förderverein für das tierische Vergnügen.
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Kindergarten Gierstädt

Zum neuen Feiertag gehen die Gierstädter Frücht-
chen auf Wanderschaft

Erstmals war der 20.09.2019 in Thüringen ein Feiertag. Und so 
beschlossen etliche Eltern und Kinder aus dem Kindergarten 
Gierstädt am „Weltkindertag“ auf Wanderung zu gehen.
Organisiert hatte dies der Förderverein des Kindergartens und 
es waren alle Fördervereinsmitglieder und natürlich Kinder und 
Eltern unserer Einrichtung eingeladen. Vormittags startete man, 
im eigens gechartertem Bus, bei gutem Wetter und mit bester 
Laune Richtung Weberstedt. Am Ziel angekommen erhielten die 
Kinder Ritterhelme oder Feenkostüme. So ausgestattet konnte 
die märchenhafte Wanderung durch den Hainich beginnen. An 
ihrem Ende stand als Ziel die „Spielscheune Weberstedt“. Hier 
konnten die Kinder nach Herzenslust toben und erkunden. Zu-
dem wurde sich mit leckeren Bratwürsten und Getränken ge-
stärkt. Nach einem erlebnisreichen und lustigen Nachmittag trat 
man erschöpft aber zufrieden die Heimreise an.

Gemeinde Gierstädt

Wir gratulieren zum Geburtstag
Herr Johannes Schierschmidt  zum 85. Geburtstag

Die Gemeinde Gierstädt gratuliert recht herzlich und wünscht 
dem Geburtstagskind Gesundheit und persönliches Wohlerge-
hen!

Ulf Henniger
Bürgermeister

Bürgermeistersprechzeiten in Gierstädt
Die Bürgermeistersprechstunde findet

montags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
in folgendem Rhythmus statt:

jeden 1. und 3. Montag in Gierstädt
in der Feuerwehr, Große Hecke 1
und

jeden 2. und 4. Montag in Kleinfahner
im OTZ „Zum Rautenkranz“, Kirchstraße 32!
Der Bürgermeister ist unter der Handy-Rufnummer 0163 / 
5533273
telefonisch erreichbar.

Verteiler-Netz der Gelben Säcke

für die Gemeinde Gierstädt

Die Gelben Säcke sind im Wertstoffhof Gräfentonna,
Niedergrabenstraße 9a, 99958 Tonna OT Gräfentonna
- Donnerstag 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- Freitag 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
- Samstag 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr
und weiterhin zur Bürgermeistersprechstunde
des Gierstädter Bürgermeisters
- Montag von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
sowie im Gutkauf in Gierstädt erhältlich.

Fahner Obst informiert

  

Hofladen an der Ortsdurchfahrt
Mo-Fr 9-17 Uhr, Sa 9-12 Uhr
Tel. (036206) 59 40 74 und 0178/200 3879
Lohnmost/Direktverkauf Fahner Frucht
Obstannahme bis 30.10.2019
Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa 9-12 Uhr
Tel. (036206) 26 19 21

Ein gelungenes Erntefest liegt hinter uns

Bei allen mitwirkenden Helfern und Sponsoren bedanken 
sich die Fahner Obstbauern recht herzlich!!
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Verteiler-Netz der Gelben Säcke

für die Gemeinde Großfahner

Die Gelben Säcke sind im Werkstoffhof Gräfentonna,
Niedergrabenstraße 9, 99958 Tonna OT Gräfentonna

- Donnerstag 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- Freitag 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
- Samstag 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr
weiterhin zur Bürgermeistersprechstunde
des Großfahnerschen Bürgermeisters
- Montag von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
sowie am Schlossgasthof
- jeweils mittwochs von 8.30 Uhr bis 09.00 Uhr
erhältlich.

Friedeltreffen 2019 - Nachlese

Wochenende. Sonnenschein. Raus aus den vier Wänden.

Das konnte man am 13. und 14. September 2019 gut verbinden 
mit einem Besuch auf dem Sportplatz in Großfahner.
Dort fand das zweite internationale Friedeltreffen statt. Der Ver-
ein für Heimatgeschichte Großfahner e.V. hatte dafür vierund-
zwanzig offizielle Anmeldungen auf dem Tisch, eine sogar aus 
Dänemark. Aber durch die Friedel-Freunde selbst wurden noch 
mehr Hängerbesitzer aktiviert, so dass auf dem Sportplatz am 
Samstagabend neunundzwanzig Friedel 1 und Friedel 2 einen 
Standplatz gefunden hatten.
Das erregte Aufsehen. Nicht nur die Bewohner des Ortes waren 
gekommen, um die Campinganhänger zu sehen und die Besit-
zer zu sprechen. Auch Liebhaber anderer alter Fahrzeuge, wie 
Wartburg 311 Camptourist, Trabant Kübel, Wolga oder ES Sei-
tenwagengespann (die Aufzählung könnte noch weiter gehen), 
schauten vorbei, um die Produkte aus über zwanzig Jahren Fer-
tigung in Großfahner zu besichtigen.

Selbst der Landrat des Landkreises Gotha, Onno Eckert, ließ es 
sich nicht nehmen, am Abend trotz vollem Terminplan in Groß-
fahner die Friedel-Freunde und den Verein für Heimatgeschichte 
Großfahner e.V. zu besuchen.
Er war bewegt, dass diese Zeugnisse handwerklicher Kunst 
noch nach so langer Zeit mit Liebe und Enthusiasmus am Laufen 
gehalten werden und trotz Enge und fehlendem Komfort nicht 
einfach durch moderne, hochtechnische Campinganhänger er-
setzt werden.
Bei Thüringer Rostbratwurst und Bier (und weiteren flüssigen 
und gegrillten Spezialitäten) wurde zwei Tage gefeiert, geklönt 
und gefachsimpelt.
Der eigentliche kulinarische Höhepunkt des Treffens entsprang 
dem Motto der Veranstaltung: FRIEDEL, FREUNDE, REIBEKU-
CHEN.
In einer riesigen Gusspfanne zubereitet wurden die über dreißig 
Kilogramm Rohmasse zu leckeren Ditschern verarbeitet, ange-
boten mit Zucker, Apfelmus, Knoblauchquark oder Lachs. Für 
jeden was dabei und einfach nur lecker, war das Urteil aller.
Das Treffen wurde bereichert durch einen Besuch in der Bio-
gasanlage der Agrarprodukte e.G. Großfahner, bei dem alles 
Wissenswerte um Ausgangsstoffe und Verarbeitung zu Biogas 
erklärt wurde und die Nutzung desselben.
Aber auch beim Quiz über die Anhängermodelle aus DDR-Zei-
ten wurde eifrig mit gerätselt, gab es doch als Prämie für die Ge-
winner hochwertige Preise, unter anderem ein 3D-Druckmodell 
eines Friedel 1 mit Trabant 601 als Zugfahrzeug für den Platz 
EINS.

Der Kindergarten Gierstädt bedankt sich herzlich bei seinem 
Förderverein für diesen schönen Ausflug. Für die teilnehmenden 
Kinder und sicher auch für deren Eltern war dies ein tolles Er-
lebnis.
Ein weiterer Dank geht an unsere Cateringfirma „Mahlzeit“. Mit 
Ihrer leckeren Bratwurstspende hat sie uns eine große Freude 
gemacht.
Wir Gierstädter Früchtchen freuen uns bereits auf den 
nächsten „Weltkindertag“

Gemeinde Großfahner

Wir gratulieren zum Geburtstag
Herr Gerald Gießke   zum 70. Geburtstag

Die Gemeinde Großfahner gratuliert recht herzlich und wünscht 
dem Geburtstagskind Gesundheit und persönliches Wohlerge-
hen!

Hans Kirchner
Bürgermeister

Die Bürgermeistersprechzeiten in Großfahner
montags  von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
in der Gemeinde Großfahner, Hintergasse 124.
Zur Sprechzeit ist der Bürgermeister unter der
Handy-Nummer 0172/7666090 telefonisch erreichbar.
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Fahner Gold informiert

  

DIREKTVERKAUF der FAHNER GOLD e.G.
immer donnerstags von 15-16:30 Uhr
am Fleischer in Großfahner!!
•	 Großfahner Obst, Thüringer Gemüse der Saison, Kartoffeln, 

Säfte, Honig und noch viel mehr….

Gemeinde Tonna

Wir gratulieren zum Geburtstag

Herr Günther Margraf zum 90. Geburtstag
Herr Karl-Heinz Lipps zum 75. Geburtstag
Frau Marlis Lorentz zum 70. Geburtstag

Die Gemeinde Tonna gratuliert recht herzlich und wünscht den 
Geburtstagskindern Gesundheit und persönliches Wohlergehen!

Heiko Krtschil
Bürgermeister

Bürgermeistersprechzeiten  
in der Gemeinde Tonna
dienstags  von 17.00 bis 19.00 Uhr
in der Gemeinde Tonna im Rathaus Tonna, Markt 07, im OT 
Gräfentonna.
Zur Sprechzeit im OT Gräfentonna ist der Bürgermeister unter 
der Rufnummer 036042 / 75712 telefonisch erreichbar.

Verteiler-Netz der Gelben Säcke

für die Gemeinde Tonna

Die Gelben Säcke sind im Wertstoffhof Gräfentonna,
Niedergrabenstraße 9a, 99958 Tonna OT Gräfentonna
- Donnerstag 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- Freitag 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
- Samstag 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Zusätzliche Ausgabe von gelben Säcken im OT Burgtonna 
dienstags von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr in der Quergasse 65 
bei Frau Kerstin Soporowsky (Wäscheannahme).

Neues vom Regenbogen Gräfentonna
Wie jedes Jahr zur Kirmes verkaufte unser Kindergarten am 
Sonntagnachmittag Kaffee und Kuchen.
Die meisten Kuchen wurden von unseren Muttis gebacken. Der 
Erlös kommt wieder unseren Kindern zu gute. Wir möchten uns 
ganz herzlich bei den Kuchenbäckern bedanken und dem Ver-
kaufsteam. Dank gilt auch dem Kirmesverein, der uns dies er-
möglichte.
Wir freuen uns auf die 20. Zeltkirmes 2020.

Die Kleinen und Großen vom Regenbogen

Wir danken allen, die zum Gelingen des Treffens beigetragen ha-
ben, den internen und externen Helfern, den Besuchern, dem 
Bürgermeister Großfahners Hans Kirchner und den Angestellten 
der Gemeinde, der Fahner Frucht GmbH, der Agrargenossen-
schaft Großfahner, e.G. dem Sportverein TSV Großfahner e.V., 
dem Kirmesverein Großfahner 1895 e.V., dem Eiscafé Fachwerk, 
und nicht zuletzt den Friedel-Besitzern, ohne die es ein solches 
Treffen gar nicht geben könnte.
Es wird ein nächstes Treffen geben, darauf freuen sich vor allem 
die Friedel-Freunde aus nah und fern und der Verein für Heimat-
geschichte Großfahner e.V.

Arndt Schmidt, für den Vorstand

Apfelernte in der Kita Großfahner
Wie in jedem Jahr waren wir auch in diesem in der Plantage von 
Familie Bley zur Apfelernte.
Nach einer ziemlich anstrengenden Wanderung dahin, brauch-
ten die Regenbogen- und Sonnenkinder nur eine kurze Ver-
schnaufpause.
Herr und Frau Bley empfingen uns direkt mit einer Apfelverkos-
tung und schon waren die Lebensgeister wieder geweckt. Mit viel 
Eifer pflückten die kleinen Erntehelfergleich noch einen Vorrat für 
alle Kinder im Kindergarten.
Aus diesen Äpfeln werden wir Apfelmus kochen, Kuchen backen, 
Apfelkompott und Saft selbst herstellen.
Selbstverständlich gehört auch jeden Tag ein Apfel auf unseren 
Speiseplan.
Vielen Dank an die Eltern von Max und Hanna Bley
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Aber wie heißt es so schön: Nach der Kirmes ist vor der Nach-
kirmes ...
Vom 08.11.2019 - 09.11.2019 laden wir euch alle zur Nachkirmes 
ein! ACHTUNG Dieses mal wieder im Bürgerhaus „Zur Post“!!!

Bis bald, Eure Kirmesgesellschaft „Schluck Auf“ Burgtonna e.V.

Wir laden Groß und Klein ganz herzlich  
ein, bei unseren Laternenumzug zum  

Martinstag dabei zu sein.
Am Freitag, den 08.11.2019

in der `Christuskirche` in Burgtonna,

beginnen wir 17:30 Uhr mit einer Andacht
und anschließend ziehen wir mit unseren
leuchtenden Laternen durch die Straßen.

Bei Familie Wetzel gibt es im Anschluss wieder
heiße Getränke und leckere Bratwurst.

Wir freuen uns an diesem Tag,
über jeden der unser Gast sein mag.

Die Großen und Kleinen der „Rappelkiste“,
Frau Andrae`, unsere Gemeindepädagogin,

und Familie Wetzel

1,2,3 - und schon ist die (Haupt-) Kirmes 
2019 vorbei...

Was sollen wir sagen: 
Das Kirmeswochenende war fantastisch!

Angefangen vom Fackelumzug am Donnerstag, der trotz des 
eher schlechten Wetters sehr gut besucht war, über den Freitag 
mit unserer KirmesPARTY, den Samstag mit dem Ständchen, 
dem Kirmesgottesdienst und natürlich dem Kirmestanz, bis hin 
zum Sonntag mit Frühschoppen, Tombola und Kinderkirmes war 
es wieder eine unvergessliche Zeltkirmes!

Wir möchten uns bei allen fleißigen Helfern, Unterstützern, Gäs-
ten und befreundeten Gesellschaften und Vereinen recht herzlich 
bedanken!
Wieder einmal hat sich gezeigt wie wichtig der Zusammenhalt 
der Dorfgemeinschaft ist, denn nicht nur die Vereine, sondern 
auch Firmen und Privatpersonen waren stets zur Stelle und ha-
ben das ein oder andere, meist unvorhersehbare, Problem MIT 
und FÜR uns gelöst!

Besonderer Dank an:
Getränke Keyßner
Sven Marx Zeltverleih
Bodos Partyservice
Gerald Käppler GmbH
FSV 78 Burgtonna e.V.
Karnevalsgesellschaft Burgtonna
Feuerwehrverein Burgtonna e.V.
Miriam P. Photography
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Wissenswertes

Neues vom Friedrich-Ludwig-Jahn- 
Gymnasium
Erfolgreiche Jahngymnasiasten bei JtfO im Herbst 
2019

Am 26.09.2019 fand in Mühlhausen das Kreisfinale „Jugend trai-
niert für Olympia“ in der Leichtathletik im Stadion an der Aue 
statt. Das Friedrich-Ludwig-Jahn-Gymnasium Großengottern 
schnitt sehr erfolgreich ab. In der Wettkampfklasse IV belegten 
sowohl die Jungenmannschaft als auch die Mädchenmannschaft 
den ersten Platz. Im Bild die erfolgreichen Sportler und Sportle-
rinnen der Klassen 5 und 6.
Einen weiteren ersten Platz belegten die Jungen der Wettkampf-
klasse II. Einen zweiten Platz erreichten die Mädchen der Wett-
kampfklasse III und einen dritten Platz die Mädchenmannschaft 
der Wettkampfklasse II. Damit wurde das Jahngymnasium die er-
folgreichste Schule. Für die erstplatzierten Mannschaften geht es 
dann im kommenden Jahr zum Schulamts-/Regionalfinale nach 
Leinefelde. Viel Erfolg.

A. Irmer
(Sportlehrerin)

Liebesdrama in der Schule

Großengottern. Beziehungsstreit führt zu Unaussprechlichem. 
Die Theatergruppe des Abiturjahrganges am Friedrich-Ludwig-
Jahn-Gymnasium Großengottern unter der Leitung von Judith 
Unfug-Leinhos lädt im November zur Vorstellung „Ein paar Paa-
re“ im Bürgerhaus Großengottern ein.
Alle Schichten der Gesellschaft - sieben Paare - alles, in nur ei-
nem einzigen Stück. Die Menschen, denen man im Leben be-
gegnet. Man weiß nicht, ob man je wieder etwas mit ihnen zu 
tun haben wird. Doch was ist, wenn man sie zufällig wiedertrifft? 
Wie wird dieses Treffen verlaufen? Würde man sich wieder er-
kennen? Würden Sie auch gerne wissen, wie so etwas ausgeht?
Der Kartenvorverkauf beginnt. Kartenbestellungen sind möglich 
unter 036022/91803 (Gymnasium)

Unsere Aufführungen:

13.11.2019 Bürgerhaus Großengottern Beginn 19 Uhr
14.11.2019 Bürgerhaus Großengottern Beginn 19 Uhr
15.11.2019 Bürgerhaus Großengottern Beginn 19 Uhr
16.11.2019 Bürgerhaus Großengottern Beginn 19 Uhr
17.11.2019 Alter Speicher Kirchheilingen Beginn 17 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Die Theatergruppe Klasse 12

➤➤➤ Lesen Sie hierzu weiter auf der nächsten Seite ➤➤➤

Herbstfest in Burgtonna
Am 25.10.2019 findet um 19:00 Uhr in Burgtonna das diesjähri-
ge Herbstfest statt. Unter dem Motto: „Ob Knolle, Pommes oder 
Kloß, die Kartoffel schmeckt famos.“, haben wir einen bunten 
Abend im Bürgerhaus „Zur Post“ vorbereitet. Natürlich ist auch 
für das leibliche Wohl bestens gesorgt! Einlass ist ab 18:30 Uhr, 
der Eintritt ist frei.

Heimatverein Burgtonna e.V.

Weltkindertagsfeier in Tonna
In diesem Jahr gab es das erste Mal einen neuen Feiertag, den 
Weltkindertag.
Diesen Ehrentag wollten wir mit den Kindern aus Tonna gemein-
sam begehen. Mit vielen Ideen und Vorschlägen gab es einiges 
zu organisieren. Schnell stand für uns fest, wir brauchen Mit-
streiter. So baten wir Bürgermeister, den Feuerwehrverein und 
den Kirmesverein um Unterstützung und alle sagten zu. Und so 
rückte der Tag mit viel Unterstützung und der Hilfe von vielen 
Freiwilligen immer näher. Es wurde geschleppt, aufgebaut, ge-
schmückt gebacken und so manches heran gefahren damit es 
ein tolles Fest für die Kinder wird. Danke den Helfern vom Kir-
mesverein für die Getränke und das Grillen sowie Antonia für das 
wunderschöne Schminken der kleinen Gäste. Danke Anika und 
Nicole für die Betreuung der Spielstationen. Danke den Kuchen-
bäckern für die leckeren Kuchen. Danke dem Feuerwehrverein 
mit Flori und Martin die mit lautem Getöse die Kinder durch den 
Ort gefahren haben. Danke der Sozialarbeiterin Julia für die tolle 
Unterstützung an der Bastelstation. Nicht vergessen möchten wir 
die Unterstützung mit leckerem Kaffee vom Evangelischen Alten-
pflegeheim „Sankt Peter und Paul“ aus Döllstädt!
Danke dem Bürgermeister und seinen Mitstreitern und ein Dan-
keschön an alle Helfer vom Frauenbund.
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Den Schülern bot sich dabei ein erschreckendes Bild: Müll soweit 
das Auge reichte - und das im Nationalpark! „Natur, Natur sein 
lassen“, das Motto des Nationalparks, hatten hier wohl einige 
Waldbesucher nicht beachtet! Statt wegzuschauen packten die 
Schüler und ihre Lehrerin die Müllsäcke aus und hatten bin-
nen einer Stunde 30 Kilogramm Altglas, verrostetes Metall, alte 
Schuhe und allerlei Plastikmüll zusammengetragen und ihren 
Patenwald wieder hergerichtet. Nun können bei den nächsten 
Ausflügen hoffentlich das Messen biologischer Größen, das Aus-
werten der Wildtierkamera sowie das Untersuchen des Pflanzen-
vorkommens im Mittelpunkt stehen.

Text: Theresa Eichhorn, Bild: Stefanie Richter
Lehrerinnen am Salza-Gymnasium

Mädchen stark, Jungen tapfer

Salza-Gymnasiasten mit gemischten Gefühlen beim 
Kreisausscheid der Leichtathleten

Aus dem unlängst im Mühlhäuser Auestadion veranstalteten 
Schulsportwettbewerb „Jugend trainiert für Olympia“ in der 
Leichtathletik fuhren die Schüler des Salza-Gymnasiums mit ge-
mischten Gefühlen nach Hause. Während die Mädchen in der 
Endabrechnung auf einem starken zweiten Platz kamen, blieb 
für die Jungen trotz teilweise herausragender Leistungen nur der 
fünfte Platz in der Wettkampfklasse II.
Über den gesamten Wettkampftag hinweg zeigte sich, dass die 
beiden mit vielen jüngeren Athleten aufgestellten Mannschaften 
gegen ihre älteren Widersacher aus dem Unstrut-Hainich-Kreis 
körperlich unterlegen waren, was das Ausbleiben noch besse-
rer Platzierungen bedingte. Glanzleistungen erzielten Fabrice 
Harnisch mit 10,56m im Kugelstoßen, Tara Tesche mit 4,22m 
im Weitsprung, Pascal Bajohr mit 12,0 sec. im 100m-Sprint, Ally 
Braun mit 1,39m im Hochsprung und Alina Lorbeer mit 2,42 min. 
im 800m-Lauf. Sie alle landeten in den Einzelkonkurrenzen auf 
dem ersten Platz. Dass die Endergebnisse in der Teamwertung 
letztlich nicht den Erwartungen der ehrgeizigen Schüler entspra-
chen, sollte Ansporn genug sein, im nächsten Schuljahr einen 

Erfolg auch ohne Sieg
Der Crosslauf auf dem Mühlhäuser Rieseninger wurde auch 
in diesem Schuljahr ausgetragen und Teilnehmer zahlreicher 
Schulen des Landkreises schickten ihre schnellsten Läufer an 
den Start - darunter auch 22 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
des Salza-Gymnasiums. Alle Läuferinnen und Läufer schafften 
es, die bis zu 1,7 Kilometer lange Strecke zu bewältigen, jedoch 
gelang keinem Schüler aus der Kurstadt der Sieg. Trotzdem zeig-
te sich, frei nach Dirk Nowitzkis Leitspruch „Wenn du alles gibst, 
kannst du dir nichts vorwerfen.“, dass auch ein zweiter oder drit-
ter Platz ein toller Erfolg sein kann, wenn man dafür alles aus 
sich herausgeholt hat. Yannick Leinhos und Alina Lorbeer aus 
der 7. Klasse sowie Nils Grube aus der 8a konnten am Ende 
strahlend das Treppchen betreten. Sie belegten den zweiten 
Platz. Alexander Koschke erreichte mit einer starken sportlichen 
Leistung in seiner Altersgruppe den 3. Platz.
Für alle weiteren Teilnehmer war der Crosslauf eine spannende 
Erfahrung und das sportliche Kräftemessen mit anderen Schulen 
ist und bleibt eine wichtige Motivation für die Jugendlichen im 
Hinblick auf kommende Wettkämpfe .

Christian Heim, Sportlehrer am Salza-Gymnasium

Tuesday for future …
Am Salza-Gymnasium ist dienstags Tag der Arbeitsgemein-
schaften. Ganze 18 verschiedene Aktivitäten bieten die Lehrer 
und Ehrenamtlichen ihren Schützlingen in diesem Schuljahr an 
- von Tanz, über Werken reicht das Angebot bis hin zur Wald-AG. 
Diese besondere Arbeitsgemeinschaft wird seit einigen Jahren 
in Zusammenarbeit mit dem Kooperationspartner Nationalpark-
verwaltung Hainich angeboten und seit diesem Jahr von Biolo-
gielehrerin Stefanie Richter betreut. Gemeinsam mit Dominik 
Maier vom Nationalpark können einige Fünft- und Sechstklässler 
des Gymnasiums in dieser Arbeitsgemeinschaft den Patenwald 
des Gymnasiums unterhalb des Craulaer Kreuzes besuchen und 
allerlei Wissenswertes über den Wald und seine Bewohner di-
rekt vor Ort und in der Schule lernen. Nach den Sommerferien 
und den ersten Treffen im Klassenraum ging es Mitte Septem-
ber nach dreimonatiger Pause erstmals wieder raus in den Wald. 
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merforst. Da viele Schüler bereits erste Klettererfahrungen ge-
sammelt hatten, ging das Anlegen der Sicherheitsgurte schnell 
und die kniffligen Parcours konnten bezwungen werden. Alle 
Kletterprofis einschließlich ihrer begleitenden Lehrer trauten sich 
und schwebten bis zu 120 Meter lange Seilbahnen hinab, erklet-
terten mutig freischwebende Wände und fuhren Snowboard in 
schwindeliger Höhe. Selbst der freie Fall wurde mit lautstarker 
moralischer Unterstützung der Klassenkameraden von vielen 
Schülern gemeistert. Das Fazit am Ende des Tages lautete bei 
gutem Wetter und leckerer Pizza einstimmig: Wiederholungsbe-
darf!

 

Text und Bilder: Theresa Eichhorn, Lehrerin am Salza-Gym-
nasium

Anmeldung für die  
1. Wichtelwerkstatt ab sofort möglich

Die Weihnachtsgeschenke selbst wichteln

Vielseitige Workshop-Leiter 
laden am 2. und 3. November 
2019 ins Gothaer Mehrgenera-
tionenhaus dazu ein, unter An-

leitung und in geselliger Runde die Weihnachtsgeschenke 
mit Liebe selbst zu fertigen. Anmeldungen dazu werden 
ab sofort und bis zum 26.10.2019 entgegen genommen. 
Das Angebot ist unter www.mgh-gotha.de und in den Fly-
ern, die im Mehrgenerationenhaus auf dem Hauptmarkt 
17 und an vielen anderen Stellen ausliegen, zu finden.
Wer noch ein Präsent dazu sucht oder, ohne selbst aktiv 
zu werden, nur etwas schönes Handgemachtes kaufen 
möchte, ist herzlich zum Stöbern und Verweilen ins Markt-
Café des Mehrgenerationenhauses eingeladen. Hier gibt 
es auch leckere Speisen und Getränke.
„Wir sind voller Vorfreude auf diese neue Veranstaltung! 
Es sind viele tolle Angebote dabei - vom Seife sieden 
über die Herstellung von Schmuck, Weihnachtsbäumen 
und Instrumenten aus Holz bis hin zu inspirierenden Bas-
telarbeiten aus Papier und vieles mehr!“, so Julia Krebs 
vom Organisationsteam. „Das wird ein schönes Wichtel-
wochenende, noch fern vom manchmal aufkommenden 
Weihnachtsstress.“
Eintrittsgeld wird nicht erhoben. Die Wichtelwerkstatt und 
das Café sind am Samstag von 9 bis 20 Uhr sowie am 
Sonntag von 9 bis 18 Uhr geöffnet.

Überraschend überragend

Kicker des Salza-Gymnasiums gewinnen Kreisfinale

Beim Kreisausscheid der Wettkampfklasse III erkämpften sich 
die jungen Fußballer des Salza-Gymnasiums in Schlotheim 
überraschend den ersten Platz.
Nachdem die Gruppenphase mit einem 4-1-Sieg gegen die Re-
gelschule Langula, einem 0-0 gegen das Tilesius-Gymnasium 

erneuten Anlauf auf das Treppchen zu nehmen. Der Respekt ih-
rer Sportlehrer für den gezeigten Einsatz ist den Gymnasiasten 
jedoch in diesem Jahr schon sicher!
Für das Salza-Gymnasium im Einsatz waren:
Tara Tesche, Josephine Bock, Linnea Holzapfel, Emilia Ei-
senkolb, Julia Mörstedt, Emely Hof, Ally Braun, Liz Ehrlich, 
Neele Ochmann, Emilia Konrad, Alina Lorbeer, Pascal Ba-
johr, Fabrice Harnisch, Tom Schreiber, Lukas Ehrlich, Til 
Möller, Nils Grube, Hannes Walter, Jakob Vogt und Dennis 
Mörstedt.

Text und Bild:
Christian Heim, Sportlehrer am Salza-Gymnasium

Ab nach draußen!
Schnitzeljagd in neuer Form für Schüler des  
Salza-Gymnasiums

Für die Klassen 6d und 9c sowie ihre Lehrerinnen Stefanie 
Richter und Cornelia Eisenkolb führte der erste Wandertag des 
Schuljahres ins Freie. Das Wildkatzendorf in Hütscheroda war 
dabei Startpunkt eines spannenden Projektes im Themenfeld 
„Mensch-Natur-Technik“. Beim Besuch der Wildkatzenfütterung 
war neben den Schülern auch noch ein Fernsehteam des MDR 
zugegen - die Statistenrolle nahmen die Gymnasiasten gern an. 
Im Anschluss startete die bunte Truppe zu einem Orientierungs-
lauf mit Schnitzeljagdcharakter: Geocaching wird diese moderne 
Form genannt. Man begibt sich mithilfe eines GPS-Gerätes auf 
die Suche nach einem versteckten „Schatz“ - dem sogenann-
ten Cache. Weltweit ist dieses Spiel bekannt und beliebt, da es 
spannende Abenteuer in Wald und Flur bietet. Die Salza-Gym-
nasiasten führte der Weg zum Schatz entlang des Wildkatzen-
schleichpfades. Sie mussten dabei an sechs Rätselstationen 
Zahlen sammeln, welche zusammen die Koordinaten des Zielor-
tes ergaben. Dort angekommen, konnten sich die Schatzsucher 
im Logbuch verewigen. Selbiges hatten schon viele Geocacher 
vor ihnen getan und so den erfolgreichen Ausgang ihrer Suche 
dokumentiert. Dass das Austüfteln der Koordinaten und die ge-
meinsame Suche allen großen Spaß bereitete, zeigte sich be-
reits am Nachmittag: Einige Schüler zogen noch am selben Tag 
los, um in Bad Langensalza den nächsten Schatz zu finden.

Text: Theresa Eichhorn, Bild: Stefanie Richter
Lehrerinnen am Salza-Gymnasium

Lernen in luftiger Höhe

Klasse 6a des Salza-Gymnasiums im Kletterwald

Wandertag heißt ein Klassenausflug schon länger nicht mehr. 
Der neue Begriff für diese außerschulischen Angebote, welche 
die Inhalte des Lehrerplanes aufgreifen und gemeinsames Erle-
ben im Klassenverband fördern, lautet mittlerweile „Lernen am 
anderen Ort“. Man kann sich darüber streiten, ob ein neuer Be-
griff notwendig war. Nicht streitbar ist jedoch, dass ein Ausflug 
in den Kletterwald nicht nur Spiel und Spaß bedeutet, sondern 
Lernen auf besondere Weise ist. Ziel eines Kletterwaldausfluges 
ist es zum einen, den Zusammenhalt durch das kollektive Erleb-
nis zu stärken. Auf der anderen Seite kann jeder Schüler sich 
entsprechend seiner persönlichen Vorlieben und Fähigkeiten im 
Kletterwald bewegen und hat so die Möglichkeit, eigene Grenzer-
fahrungen zu machen. Die persönliche Komfortzone verlassen 
und sich etwas trauen mussten auch die 29 Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 6a des Salza-Gymnasiums Bad Langensalza 
und ihre Klassenlehrer Frau Eichhorn und Herr Kunze. Für sie 
ging es im September in den Kletterwald „Hainich“ nahe Kam-
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Stärkung. Nach dem Gottesdienst werden Reformationsbrötchen 
am Ausgang der Kirche verteilt. Gebacken vom Café Schikore 
aus Mühlhausen sind sie Wegzehrung. Wer es will, kann auch mit 
Kaffee oder Tee nachspülen. So gestärkt durch Wort und Spei-
se beginnt das gemeinsame Gehen. Mit dem Pilgerkreuz voran 
geht es nun auf den Klosterpfad. Unterwegs gibt es Haltepunkte. 
Um sich zu sammeln und zu versammeln. Kurze Impulse bieten 
einen Ausgangspunkt zum Meditieren und Beten. Eine Station 
wird die katholische Kirche von Lengenfeld/Stein sein. Der Klos-
terpfad bietet zu jeder Jahreszeit reizvolle Ein- und Ausblicke. 
Ende Oktober trifft die herbstliche Stimmung auf die kirchlichen 
Feiertage. Das Gedenken an die Reformation und das Fest Al-
lerheiligen. Gegen 16 Uhr erwartet Kloster Zella die Pilgernden 
zu einem Hoffest. Anlass ist das siebzigjährige Jubiläumsjahr 
der Evangelischen Heimstätte Kloster Zella. Zur Begrüßung der 
Pilger spielen die Jagdhornbläser aus Bickenriede. Zum Kloster-
pfad gehört genau wie zu Thüringen der glühende Rost. Es soll 
dann Kaffee, Kuchen und Bratwürste geben. Um 17 Uhr wird der 
Pilgerweg mit einer Andacht in der Klosterkirche beschlossen. 
Danach kommt der Klosterpfad noch einmal in den Blick. Wer 
will, kann zum Ausgangspunkt des Weges den Bustransfer in An-
spruch nehmen. 17.30 Uhr ab Kloster Zella.

www.huelfensberg.de
www.kirchenkreis-muelhausen.de
www.loccum-volkenroda.de

Verbraucherzentrale Thüringen e .V.

Termine der Energieberatung im November

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Thüringen in Gotha findet jeden zweiten Don-
nerstag am Hauptmarkt 47/Ecke Pfortenstra-
ße (Gewerkschaftsladen) statt.

Die Termine im November lauten:
Donnerstag, 14.11.
Donnerstag, 28.11.
jeweils von 17:00 bis 20:00 Uhr

Eine vorherige telefonische Anmeldung ist unbedingt er-
forderlich und kann unter den Telefonnummern 0800 - 809 
802 400 (kostenfrei) oder 0361 - 555140 vorgenommen 
werden.

Beraten wird zu den Themen Heiztechnik, Erneuerbare 
Energien (Solarthermie, Photovoltaik, Biomasse), Wär-
medämmung, Schimmel, Stromsparen im Haushalt sowie 
zum Wechsel des Strom- oder Gasanbieters.

Die Bundesförderung für Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie. Dank einer Kooperation mit dem 
Thüringer Umweltministerium und der Thüringer Energie- 
und GreenTech-Agentur (ThEGA) sind die Beratungen in 
Thüringen kostenfrei.
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

Marktstammdatenregister: Wer privat Strom auf Ver-
braucherzentrale dem Dach erzeugt, ist meldepflichtig

Verbraucherinnen und Verbraucher, die eine Photovoltaik-
anlage auf dem Dach haben, sollten es kennen: das Markt-
stammdatenregister.
Sowohl neue als auch bestehende Anlagen müssen dort re-
gistriert werden. Darauf weist die Verbraucherzentrale Thü-
ringen hin.
„Wer privat Strom erzeugt und ins Netz einspeist, muss die An-
lage seit Anfang 2019 in das Marktstammdatenregister eintra-
gen. Das gilt auch, wenn die Anlage bereits seit vielen Jahren 
betrieben wird und schon an anderer Stelle registriert ist“, er-
klärt Ramona Ballod, Energiereferentin der Verbraucherzentrale 
Thüringen. Registriert werden müssen unter anderem Photo-
voltaikanlagen und Blockheizkraftwerke. Neue Anlagen sind mit 
einer Frist von einem Monat nach Inbetriebnahme zu melden, 
Bestandsanlagen müssen bis Ende Januar 2021 in das Register 
eingetragen werden.

Mühlhausen und einer 1-3-Niederlage gegen das Seiler-Gymna-
sium Schlotheim auf Platz zwei beendet wurde, trafen die Jungs 
um Kapitän Elias Walter im Halbfinale auf das Käthe-Kollwitz-
Gymnasium aus Lengenfeld unterm Stein. In einer spannenden 
Partie entschied Julius Holzapfel mit dem einzigen Treffer des 
Spiels das Duell und sorgte für den Einzug ins Endspiel. In die-
sem standen die Schützlinge von Sportlehrer Christian Heim 
erneut den Kickern des Schlotheimer Gymnasiums gegenüber. 
Zur Überraschung der Seilerstädter erwiesen sich die in Gelb 
spielenden Bad Langensalzaer als starker Konkurrent, der nach 
einem Doppelpack von Niklas Fitzner über sich hinauswuchs und 
sich auch durch den Anschlusstreffer nicht beirren ließ. Fabrice 
Möhl war es schließlich, der mit seinem Tor zum 3-1 das Finale 
eindeutig für Bad Langensalza entschied.
Mit dem aus einer geschlossenen Mannschaftsleistung resultie-
renden Titel qualifizierten sich die Jungs aus der Rosenstadt für 
das Finale der besten Fußballmannschaften des Schulamtsbe-
reiches Nordthüringen im kommenden Jahr in Oldisleben. Man 
darf gespannt sein, ob ihnen auch dort wieder eine Überra-
schung gelingt.

Für das Salza-Gymnasium am Ball waren:
Marvin Weiß, Kenny Synold, Fabrice Möhl, Björn Schmidt, 
Moritz Helbig, Jeremy Trümper, Luca Becker, Niklas Fitzner, 
Jannik Leinhos, Marius Bark, Elias Walter, Julius Holzapfel, 
Hannes Paul, Henri Schirrmeister.

Text & Bild: Christian Heim, Sportlehrer am Salza-Gymnasium

für Babys 

 

Hu! Hu! Hörst du den Wind? 

 

Kommt mit auf eine musikalische Entdeckungsreise! Wir schweben mit den bunten 

Blättern, tanzen zum Klang des Regens, spüren und hören verschiedene herbstliche 

Wetterphänomene und wollen uns musikalisch auf die nahende Adventszeit einstimmen.  

Der nächste Kurs beginnt am Donnerstag, dem 24.10.2019 um 9:00 Uhr im 
Familienzentrum. Er geht über 8 Wochen und kostet 48,00 Euro. 

Kursleitung: Anja Hartung 

 

Anmeldung und weitere Informationen im Familienzentrum. 

Tel: 03603 / 89 16 76       Mail: familienzentrum@awo-lsz.de 

Hu! Hu! Hörst du den Wind?

Vom Hülfensberg nach Koster Zella  
am 31. Oktober
Der Klosterpfad durchzieht die Region in Nordwestthüringen. 
Je nachdem, welche Richtung man auf ihm einschlägt: der Hül-
fensberg ist ein markanter und prägender Ort. Durch seine Lage, 
seine Geschichte und durch das geistliche Leben, das von ihm 
ausgeht.
Am 31. Oktober ist das Kloster auf dem Berg Ausgangspunkt 
für eine besondere Wanderung. Besser gesagt für einen Weg. 
Einen Pilgerweg. Am Reformationstag laden evangelische und 
katholische Kirche zu einem gemeinsamen Pilgern ein. Um 10 
Uhr beginnt dieser Tag mit einem ökumenischen Gottesdienst in 
der Kirche. Dann gibt es eine dem Tag entsprechende besondere 
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Meldepflicht auch für Batteriespeicher
Verfügt die Anlage über einen Batteriespeicher, muss auch die-
ser gesondert in das Register eingetragen werden. Bei beste-
henden Batteriespeichern ist die Frist zum 31. Dezember 2019 
gesetzt. Für neue Speicher, die seit Februar 2019 in Betrieb ge-
nommen wurden, gilt die Einmonatsfrist.
„Wir empfehlen, Registrierung und Datenmeldung sofort durch-
zuführen. So sichern Sie sich gegen Bußgelder oder den Ver-
lust Ihrer Einspeisevergütung ab“, sagt Ballod. Die kostenlose 
Registrierung im Webportal der Bundesnetzagentur muss nicht 
persönlich durchgeführt werden, sondern kann auch von einer 
anderen bevollmächtigten Person übernommen werden, zum 
Beispiel dem Installateur oder einem Dienstleister.

Zu allen Fragen rund um das Thema Solarenergie berät die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale Thüringen: online, te-

lefonisch oder mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Ter-
mine können unter Tel. 0800 809 802 400 (kostenfrei) oder unter 
0361 555140 vereinbart werden. In Gotha findet die Beratung am 
Hauptmarkt 47 (Ecke Pfortenstraße) statt. Dank einer Kooperati-
on mit dem Thüringer Umweltministerium und der ThEGA ist das 
Angebot kostenfrei.

Hintergrund Marktstammdatenregister
Das Marktstammdatenregister ist ein behördliches Register aller 
Anlagen
und Einheiten im deutschen Energiesystem. Es fasst mehrere, 
zuvor separat geführte Aufstellungen in einem gemeinsamen 
Register zusammen. Das Marktstammdatenregister wird von der 
Bundesnetzagentur geführt und ist seit dem 31. Januar 2019 un-
ter www.marktstammdatenregister.de zu finden.

Öffentliche Bekanntmachung

an alle Trinkwasserkunden

Im Versorgungsgebiet des Trinkwasserzweckverbandes „Ver-
bandswasserwerk Bad Langensalza“ wird zur Sicherung einer 
abnehmerfreundlichen und exakten Verbrauchsabrechnung in 
der Zeit

vom 04.11.2019 bis 06.12.2019

bei allen Kunden eine

Stichtagsablesung der Wasserzähler

durchgeführt.
Die Ablesung erfolgt auch außerhalb der regulären Arbeitszeit 
und an den Wochenenden.
Die eingesetzten Mitarbeiter sind gehalten, sich entsprechend 
auszuweisen.
Wir bitten die Kunden, den ungehinderten Zugang zu den Mess-
stellen (Wasserzählern) zu ermöglichen und eine gefahrlose Tä-
tigkeit der Ableser insbesondere durch Verwahrung von freilau-
fenden Hunden zu gewährleisten.
Eventuell vorhandene Wasserzählerschächte sind zu reinigen 
und mit ordnungsgemäßen Einstiegsmöglichkeiten auszurüsten. 
Schachtabdeckungen müssen sich ohne Verwendung von Hilfs-
mitteln öffnen lassen.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass unsere Mitarbeiter im 
Rahmen der Stichtagsablesung nicht berechtigt sind, Zahlungs-
mittel in Empfang zu nehmen.

Auf Grund von Störungen, die zu Beeinträchtigungen in der Was-
serversorgung unserer Kunden führen können, oder aus sonsti-
gen betriebsorganisatorischen Gründen, kann es zu (kurzfristi-
gen) Änderungen des Ablesezeitraumes kommen. Hierfür bitten 
wir um Verständnis.
Leider kann in diesem Jahr eine Ablesung des/der 
Trinkwasserzähler/s in einigen Orten des Verbandsgebietes 
durch die Mitarbeiter des Verbandswasserwerkes Bad Langen-
salza nicht erfolgen.
Die betroffenen Grundstückseigentümer werden durch das Ver-
bandswasserwerk gesondert angeschrieben.
Neben der Ablesung vor Ort haben Sie auch die Möglichkeit, 
den Zählerstand Ihres Wasserzählers online an uns zu über-
mitteln. Auf der Internetseite des Verbandswasserwerkes www.
wazv-badlangensalza.de finden Sie ab Ende Oktober ein Online-
Formular, in das Sie bis Anfang Januar 2020 Ihre Zählerdaten 
eintragen können.
Sie haben weiterhin die Möglichkeit, uns das Ergebnis Ihrer Ab-
lesung über die kostenlose Telefonnummer 0800 6646920 mitzu-
teilen - halten Sie dazu bitte Ihre Kundennummer und die Zäh-
lernummer bereit.

Bei Fragen oder Problemen wenden Sie sich gern an unseren 
Kundenservice unter Telefon 03603 8407-57 oder 03603 8407-
22 oder per E-Mail kundenservice@wazv-badlangensalza.de.

Ihr Verbandswasserwerk
Bad Langensalza

Wichtige Einrichtungen

Einrichtung Anschrift Telefon

1. Abwasserentsorgung / Wasserversorgung
- Abwasserentsorgung in allen Gemeinden:

Abwasserzweckverband „Mittlere Unstrut“ Hüngelsgasse 13,
99947 Bad Langensalza

(03603) 84070

- Wasserversorung für Döllstädt, Gierstädt
mit OT Kleinfahner, Großfahner:
SWE ThüWA Thüringen Magdeburger Allee 34 - 36,

99086 Erfurt
(0361) 51113

Wasser GmbH
- Wasserversorgung für Tonna:

Verbandswasserwerk Bad Langensalza Hüngelsgasse 13,
99947 Bad Langensalza

(03603) 84070

- Wasserversorgung für Dachwig:
Verbandswasserwerk, Bad Langensalza Hüngelsgasse 13,

99947 Bad Langensalza
(03603) 84070

2. zuständiges Gericht:
Amtsgericht Gotha Justus-Perthes-Str. 02,

99867 Gotha
(03621) 2150

3. zuständiges Arbeitsamt:
Agentur für Arbeit Gotha Schöne Aussicht 05,

99867 Gotha
(01801) 555111
(Arbeitnehmer)
(01801) 664466
Arbeitgeber)

➤➤➤ Lesen Sie hierzu weiter auf der nächsten Seite ➤➤➤
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Einrichtung Anschrift Telefon

4. Kirchen:
- evangelisch-lutherische Kirchgemeinden:

Kirchgemeinden Gräfentonna und Burgtonna Kirchstraße 4, 99958 Tonna (036042) 79408
Kirchengemeinden Döllstädt und Großfahner: Pfarrerin Petri Hauptstraße 17,

99955 Herbsleben
(036041) 56340

Kirchgemeinden Kleinfahner und Gierstädt: Pfarrer Steinke Pfarrstr. 3
99869 Friemar

(036258) 50316

Kirchengemeinde für Dachwig Thomas-Müntzer-Str. 42,
99189 Elxleben

(036201) 7561

- römisch-katholische Pfarrämter:
Bad Langensalza (für OT Burgtonna und Gräfentonna
der Gemeinde Tonna)

Kurpromenade 2,
99947 Bad Langensalza

(03603) 842417

Witterda (für Dachwig, Döllstädt, Gierstädt mit OT Klein-
fahner und Großfahner), Pfarrer Dr. Wolfgang Schönefeld

Pfarrei St. Josef,
Bogenstraße 4a, 99089 Erfurt

(0361) 7312385

St. Martin / Witterda
Kirchberg 64,
99189 Witterda

(036201) 80224

Sprechzeit des Pfarrers
am Mittwoch ab 14.30 Uhr

5. zuständige Landespolizeiinspektion:
Landespolizeiinspektion Gotha Schubertstraße 06,

99867 Gotha
(03621) 780

6. zuständiges Finanzamt:
Finanzamt Gotha Reuterstraße 2 a,

99867 Gotha
(03621) 33-0

7. zuständiges Katasteramt:
Thüringer Landesamt für Vermessung und Geoinformation
- Katasterbereich Gotha -

Schlossberg 01,
99867 Gotha

(03621) 353-0

Geschäftsstelle Gutachterausschuss Schlossberg 01,
99867 Gotha

(03621) 353 230

8. zuständiges Landratsamt:
Landratsamt Gotha 18.-März-Straße 50,

99867 Gotha
(03621) 214-0

9. sonstige Einrichtungen:
Altenpflegeheim „St. Peter und Paul“ Unterstraße 03,

99100 Döllstädt
(036206) 1890

Kindertageseinrichtung „Zwergenland“ Herbslebener Str. 5,
99100 Dachwig

(036206) 423984

Kindertageseinrichtung „Wirbelwind“ Bahnhofstraße,
99100 Döllstädt

(036206) 23242

Kindertageseinrichtung “Gierstädter Früchtchen“ Am Haferweg 6,
99100 Gierstädt

(036206) 23330

Oswin Schuchardt- Kindertageseinrichtung Großfahner Freiheitsstraße 217,
99100 Großfahner

(036206) 23202

Kindertageseinrichtung „Rappelkiste“ Angerpforte 201,
99958 Tonna OT Burgtonna

(036042) 79403

Kindertageseinrichtung „Regenbogen“ Obervorstadtstraße 38,
99958 Tonna OT Gräfentonna

(036042) 79379

Grundschule Dachwig Schulstraße 36, 99100 Dachwig (036206) 23166
Grundschule Großfahner Gartenstraße 218a,

99100 Großfahner
(036206) 23210

Staatliche Gemeinschaftsschule Tonna
Thüringer Gemeinschaftsschule

Fahnerscher Weg 1,
99958 Tonna OT Gräfentonna

(036042) 79245




